
Schlaglöcher sind mehr als
nur ein Ärgernis auf deut-
schen Straßen – sie können
ernsthafte Schäden an Fahr-
zeugen verursachen und stel-
len ein Sicherheitsrisiko dar.
Der TÜV Nord gibt Tipps, wie
mit den Schlaglöchern am
besten umzugehen ist und
gibt Ratschläge, was die Haf-
tung bei dadurch verursach-
ten Schäden anbelangt.
Typische Schlaglochschäden
treten an Reifen, Felgen, dem
Fahrwerk oder der Lenkung
auf. In Extremfällen können
auch Unterboden und Karos-
serie in Mitleidenschaft ge-
zogen werden. Autofahrende
sollten daher stets vorsichtig
fahren und ihre Geschwin-
digkeit den Straßenverhält-
nissen anpassen. Bei sicht-
baren Schlaglöchern bedeu-
tet das, langsamer zu fahren
oder ihnen nach Möglichkeit
auszuweichen. „Eine ange-
passte Fahrweise kann Schä-
den am Fahrzeug verhindern
und trägt generell zur Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmen-
den bei“, betont der TÜV-Ex-
perte Julian Klüß, Leiter der
TÜV Nord Station.
Kommt es dennoch zu einer
Beschädigung, ist es wichtig,
Fotos vom Fahrzeugschaden,
dem Schlagloch und der Um-
gebung zu machen, die zei-
gen, dass zum Beispiel eine
Warnbeschilderung fehlt.
„Diese Dokumentation ist
entscheidend für die Beweis-
führung, wenn Haftungsan-
sprüche geltend gemacht
werden sollen“, erklärt Julian
Klüß. Zudem sollten Betrof-
fene die Polizei informieren
und die Versicherung kon-
taktieren. 
Grundsätzlich sind Bund,
Länder und Kommunen für

den verkehrssicheren Zu-
stand der Straßen verant-
wortlich. Sie müssen Fahr-
bahnschäden zeitnah repa-
rieren und vor Schlaglöchern
mit entsprechender Beschil-
derung warnen. Schadens-
ersatzansprüche sind in der
Regel allerdings schwer
durchzusetzen, da Autofah-
rende beweisen müssen,
dass die zuständige Behörde
ihrer Pflicht nicht nachge-
kommen ist. Einfacher wird
es, wenn der Schaden von
Fachleuten geprüft wird: Un-
abhängige Gutachten, wie sie
von Prüfgesellschaften an-
geboten werden, können
nicht nur bei der Schadens-
regulierung helfen, sondern
auch bei rechtlichen Ausei-

nandersetzungen unterstüt-
zen. Mit dem richtigen Wis-
sen und der Unterstützung
von geschulten Sachverstän-
digen können Autofahrende
die Risiken minimieren und

gegebenenfalls die richtigen
Schritte einleiten. 

Mehr Infos auf 
www.tuev-nord.de

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

06.03.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Auf vielen unserer Straßen:
Schlaglöcher - Gefahren im Asphalt!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

(vom 01.03. bis 31.05.2024)

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet wahlweise
– gedünstet in Schnittlauchsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder 
– gebraten an der Haut auf Tagliolini 

mit Brokkoli in Rahm pro Person 23,90 €

Königsberger Klopse
in Kapernsauce mit Petersilienkartoffeln,
dazu Rote Bete  pro Person 15,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Schlaglöcher – eine unterschätzte Gefahr auf deutschen Straßen
Bildquelle: TNM / Vitalii / Adobe Stock

TRÖDEL-
FLOHMARKT

Auf dem BORN CENTER-Gelände
und in der Passage

SONNTAG
10. MÄRZ 2024 · 8-16 UHR

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 09.03.2024 bis zum 22.03.2024

Feinschmeckersteak
Huftsteak mit Sauce Béarnaise,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,  
Bratkartoffeln oder Pommes frites  
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für €10.90

Lokalsport

Sport

Spendenscheck für 
DRK-Pinneberg Seite 16

Die Richtung der 
Zukunft wird angezeigt

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Gütesiegel für Waldschule
Klövensteen Seite 8
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Schlaglöcher sind mehr als
nur ein Ärgernis auf deut-
schen Straßen – sie können
ernsthafte Schäden an Fahr-
zeugen verursachen und stel-
len ein Sicherheitsrisiko dar.
Der TÜV Nord gibt Tipps, wie
mit den Schlaglöchern am
besten umzugehen ist und
gibt Ratschläge, was die Haf-
tung bei dadurch verursach-
ten Schäden anbelangt.
Typische Schlaglochschäden
treten an Reifen, Felgen, dem
Fahrwerk oder der Lenkung
auf. In Extremfällen können
auch Unterboden und Karos-
serie in Mitleidenschaft ge-
zogen werden. Autofahrende
sollten daher stets vorsichtig
fahren und ihre Geschwin-
digkeit den Straßenverhält-
nissen anpassen. Bei sicht-
baren Schlaglöchern bedeu-
tet das, langsamer zu fahren
oder ihnen nach Möglichkeit
auszuweichen. „Eine ange-
passte Fahrweise kann Schä-
den am Fahrzeug verhindern
und trägt generell zur Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmen-
den bei“, betont der TÜV-Ex-
perte Julian Klüß, Leiter der
TÜV Nord Station.
Kommt es dennoch zu einer
Beschädigung, ist es wichtig,
Fotos vom Fahrzeugschaden,
dem Schlagloch und der Um-
gebung zu machen, die zei-
gen, dass zum Beispiel eine
Warnbeschilderung fehlt.
„Diese Dokumentation ist
entscheidend für die Beweis-
führung, wenn Haftungsan-
sprüche geltend gemacht
werden sollen“, erklärt Julian
Klüß. Zudem sollten Betrof-
fene die Polizei informieren
und die Versicherung kon-
taktieren. 
Grundsätzlich sind Bund,
Länder und Kommunen für

den verkehrssicheren Zu-
stand der Straßen verant-
wortlich. Sie müssen Fahr-
bahnschäden zeitnah repa-
rieren und vor Schlaglöchern
mit entsprechender Beschil-
derung warnen. Schadens-
ersatzansprüche sind in der
Regel allerdings schwer
durchzusetzen, da Autofah-
rende beweisen müssen,
dass die zuständige Behörde
ihrer Pflicht nicht nachge-
kommen ist. Einfacher wird
es, wenn der Schaden von
Fachleuten geprüft wird: Un-
abhängige Gutachten, wie sie
von Prüfgesellschaften an-
geboten werden, können
nicht nur bei der Schadens-
regulierung helfen, sondern
auch bei rechtlichen Ausei-

nandersetzungen unterstüt-
zen. Mit dem richtigen Wis-
sen und der Unterstützung
von geschulten Sachverstän-
digen können Autofahrende
die Risiken minimieren und

gegebenenfalls die richtigen
Schritte einleiten. 

Mehr Infos auf 
www.tuev-nord.de

Lokalsport

Sport

Spendenscheck für 
DRK-Pinneberg Seite 16

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

06.03.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Foto: P
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Auf vielen unserer Straßen:
Schlaglöcher - Gefahren im Asphalt!

Die Richtung der 
Zukunft wird angezeigt

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Gütesiegel für Waldschule
Klövensteen Seite 8

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

(vom 01.03. bis 31.05.2024)

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet wahlweise
– gedünstet in Schnittlauchsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder 
– gebraten an der Haut auf Tagliolini 

mit Brokkoli in Rahm pro Person 23,90 €

Königsberger Klopse
in Kapernsauce mit Petersilienkartoffeln,
dazu Rote Bete  pro Person 15,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Schlaglöcher – eine unterschätzte Gefahr auf deutschen Straßen
Bildquelle: TNM / Vitalii / Adobe Stock

TRÖDEL-
FLOHMARKT

Auf dem BORN CENTER-Gelände
und in der Passage

SONNTAG
10. MÄRZ 2024 · 8-16 UHR

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 09.03.2024 bis zum 22.03.2024

Feinschmeckersteak
Huftsteak mit Sauce Béarnaise,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,  
Bratkartoffeln oder Pommes frites  
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für €10.90



Schlaglöcher sind mehr als nur
ein Ärgernis auf deutschen
Straßen – sie können ernsthafte
Schäden an Fahrzeugen verur-
sachen und stellen ein Sicher-
heitsrisiko dar. Der TÜV Nord
gibt Tipps, wie mit den Schlag-
löchern am besten umzugehen
ist und gibt Ratschläge, was
die Haftung bei dadurch verur-
sachten Schäden anbelangt.
Typische Schlaglochschäden
treten an Reifen, Felgen, dem
Fahrwerk oder der Lenkung
auf. In Extremfällen können
auch Unterboden und Karos-
serie in Mitleidenschaft gezo-
gen werden. Autofahrende soll-
ten daher stets vorsichtig fah-
ren und ihre Geschwindigkeit
den Straßenverhältnissen an-
passen. Bei sichtbaren Schlag-
löchern bedeutet das, langsa-
mer zu fahren oder ihnen nach
Möglichkeit auszuweichen. „Ei-
ne angepasste Fahrweise kann
Schäden am Fahrzeug verhin-
dern und trägt generell zur Si-
cherheit aller Verkehrsteilneh-
menden bei“, betont der TÜV-
Experte Julian Klüß, Leiter der
TÜV Nord Station.
Kommt es dennoch zu einer
Beschädigung, ist es wichtig,
Fotos vom Fahrzeugschaden,
dem Schlagloch und der Um-
gebung zu machen, die zeigen,
dass zum Beispiel eine Warn-
beschilderung fehlt. „Diese Do-
kumentation ist entscheidend
für die Beweisführung, wenn
Haftungsansprüche geltend ge-
macht werden sollen“, erklärt
Julian Klüß. Zudem sollten Be-
troffene die Polizei informieren
und die Versicherung kontak-
tieren. 
Grundsätzlich sind Bund, Län-
der und Kommunen für den
verkehrssicheren Zustand der
Straßen verantwortlich. Sie
müssen Fahrbahnschäden

zeitnah reparieren und vor
Schlaglöchern mit entspre-
chender Beschilderung war-
nen. Schadensersatzansprü-
che sind in der Regel aller-
dings schwer durchzusetzen,
da Autofahrende beweisen
müssen, dass die zuständige
Behörde ihrer Pflicht nicht
nachgekommen ist. Einfacher
wird es, wenn der Schaden
von Fachleuten geprüft wird:
Unabhängige Gutachten, wie
sie von Prüfgesellschaften an-
geboten werden, können nicht
nur bei der Schadensregulie-
rung helfen, sondern auch bei
rechtlichen Auseinanderset-
zungen unterstützen. Mit dem

richtigen Wissen und der Un-
terstützung von geschulten
Sachverständigen können Au-
tofahrende die Risiken mini-

mieren und gegebenenfalls die
richtigen Schritte einleiten. 
Mehr Infos auf 
www.tuev-nord.de

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

06.03.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“ startet

Die Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“ findet landesweit am Samstag, 9. März, statt. Unter
dem Motto „Alle sammeln – wir entsorgen“ bietet der Kreis Pinneberg allen Gemeinden und Städten im
Kreis Pinneberg während des diesjährigen Kreis-Aktionszeitraumes vom 9. März bis zum 27. April die
kostenlose Entsorgung des eingesammelten Mülls durch die GAB an.
An über 40 Orten im Kreis sind Aktionen geplant. Eine Übersicht ist auf der Website www.pi-abfall.de
veröffentlicht. Wer mithelfen möchte, unsere schöne Landschaft von Müll, Schmutz und Umweltsünden
zu befreien, kann sich dort informieren. 

Auf vielen unserer Straßen:
Schlaglöcher - Gefahren im Asphalt!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

(vom 01.03. bis 31.05.2024)

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet wahlweise
– gedünstet in Schnittlauchsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder 
– gebraten an der Haut auf Tagliolini 

mit Brokkoli in Rahm pro Person 23,90 €

Königsberger Klopse
in Kapernsauce mit Petersilienkartoffeln,
dazu Rote Bete  pro Person 15,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

TRÖDEL-
FLOHMARKT

Auf dem BORN CENTER-Gelände
und in der Passage

SONNTAG
10. MÄRZ 2024 · 8-16 UHR

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 09.03.2024 bis zum 22.03.2024

Feinschmeckersteak
Huftsteak mit Sauce Béarnaise,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,  
Bratkartoffeln oder Pommes frites  
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für €10.90
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Lokalsport

Sport

Spendenscheck für 
DRK-Pinneberg Seite 16

Die Richtung der 
Zukunft wird angezeigt

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Gütesiegel für Waldschule
Klövensteen Seite 8
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Mehr Infos auch:
www.luruper-
nachrichten.de
Anzeigenannahme

Telefon 831 60 91 - 93
E-Mail: luruper-nach-
richten@t-online.de
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AAlltt--OOssddoorrff

„Im Onkel Pö spielt ´ne Rent-
nerband, seit 20 Jahren Dixie-
land…“ war gestern, heute
spielt ́ ne Rentnerband im ehe-
maligen Reemtsma Clubhaus
im Stiefmütterchenweg in Os-
dorf. „…und ´n Groupie haben
die auch…“ - da passt der Lin-
denberg-Text beinahe wieder
in die Gegenwart, denn die
Jazzband St. Michels Happy-
Jazzer, die seit Jahren im ehe-
maligen Reemtsma Clubhaus
auftritt, hat zahlreiche Fans.
Das Publikum ist eine einge-
fleischte Gemeinschaft, man
kennt und duzt sich seit Jahren
- Jazzfans aus der Nachbar-
schaft aus Lurup und Osdorf.
Einmal im Monat -immer an ei-
nem Freitag- treffen sich die
„Jazzer“ und Jazz-Freunde in
dem Clubhaus, um sich ihrer
Liebe zum Jazz hinzugeben. 
Das nächste Konzert ist am
Freitag, den 22. März. Dann
spielt die Happy-Jazz-Band
„St. Michels Happy-Jazzer“
wieder von 17 bis 20 Uhr und
man kann sicher sein, dass
das Publikum begeistert mit-
gehen wird.
Die Bandmitglieder der St. Mi-
chels Happy-Jazzer sind selbst
auch seit Jahren schon im Ren-
tenalter. Die begeisterten Jaz-
zer, die es verstehen, ihr treues
Publikum so blendend zu un-
terhalten, machen bereits seit

Ende der 50er Jahre Musik.
Wenn man über 60 Jahre hin-
weg gemeinsam Musik macht,
wechselt natürlich die Beset-
zung, aber noch heute sind
Bandmitglieder der ersten
Stunde und der Jahre darauf
dabei. Entsprechend groß ist
das Repertoire, auf das die
Jazzband in einem Konzert zu-
rückgreifen kann. Noten
braucht es dafür nicht mehr,
die Harmonien beherrschen alle
Bandmitglieder aus dem Effeff.
Eines der zahlreichen Musik-

stücke, die im Laufe eines Kon-
zertabends der Jazzformation
gespielt werden, ist zu einem
festen Ritual geworden: Jedes
Konzert endet mit Brahms´
Wiegenlied „Guten Abend, gute
Nacht“ – eher ungewöhnlich
für happy Jazzer.

rcl 

St. Michels Happy-Jazzer,
Freitag, 22. März. 2024, 
17 Uhr, Ehemaliges Reemts-
ma Clubhaus, Stiefmütter-
chenweg 44 

In Osdorf spielt ´ne Rentnerband

St. Michels Happy-Jazzer jazzen in Osdorf

Bei der nächsten Mitgliederversammlung
des SoVD Lurup/Osdorf am Freitag, den
15. März 2024 um 16 Uhr im Seniorentreff
Osdorf der Arbeiterwohlfahrt, Bürgerhaus
Bornheide, Bornheide 76e stellt sich das
DIAKONIE-Projekt gegen Einsamkeit und
Armut im Alter vor. Das Projekt startete im

Juni 2023 in den Osdorfer Kirchengemein-
den St. Simeon und Maria-Magdalena. Es
referieren die DIAKONIE Mitarbeiterinnen
Stefanie Janssen und Silke Schaffer. Die
Diskussionsleitung übernimmt Karsten
Strasser, Vorsitzender des SoVD Lurup/Os-
dorf.

SoVD: DIAKONIE-Sozialprojekt stellt sich vor

Ein ganz besonderes Konzert
erwartet uns Donnerstag
14.3.2024 um 20 Uhr in der
Kirche St. Simeon, Dörpfeldstr.
58. Drei außergewöhnliche
Musiker aus drei Ländern,
zwei aus dem Folkbereich und
einer aus der Barockmusik,
spielen uns auf außergewöhn-
lichen Instrumenten wie Ny-
ckelharpa und Hardangergei-
ge eine Mischung aus Sätzen
von Johann Sebastian Bach
und schwedischer Folkmusik.
So wird u.a. die berühmte Sa-
rabande aus der Cello-Suite
von J.S. Bach erklingen oder
„Loure pour les pecheurs“ aus
der Oper „Alceste“ von Jean-
Baptiste Lully, dem Hofkom-
ponisten des Sonnenkönigs
Ludwig XIV. Es werden aber
auch Eigenkompositionen zu
Gehör gebracht. Eric Rydvall
(Schweden) spielt sehr genial
die sog. Schlüsselfiedel, eine
Art Geige, die mit Tasten ge-
griffen wird und vor einigen

Jahrhunderten noch in ganz
Europa bekannt war.  Olav
Luksengard Mjelva (Norwe-
gen) ist Meister der Hardan-
gergeige – eine Geige, die
ähnlich wie die Viola d’Amore
zur Barockzeit mitklingende
Saiten am Korpus hat und so
einen sphärisch-magischen
Klang erzeugt. Max Baillie
(England) spielt eine „normale“
Violine und ist ein anerkannter
Experte für Barockmusik in

Europa. Somit ist ein wunder-
bares Konzert mit außerge-
wöhnlichen Klängen zu erwar-
ten, das zudem noch rein
akustisch erklingen wird, also
ohne technische Verstärkung. 
Weitere Infos unter: www.lo-
destartrio.com

Eintritt 20 € / 12 € ermäßigt nach
Selbsteinschätzung (Kartenbe-
stellung über Eventim oder tele-
fonisch unter 040/800 206 08)

Konzert in der St. Simeon-Kirche – Lodestar Trio     
(Musik von Johann Sebastian Bach und schwedische Folkmusik)

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 100 g   0.99
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 100 g   1.29

Donnerstag: Rinderhack 100 g   1.09
Gemischtes Hack 100 g   0.99

Freitag /
Samstag: Kalbsschnitzel 100 g   5.09

Denken Sie bitte rechtzeitig an die Oster-Vorbestellung!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rinderhüftsteak 100 g     3.80
Hohe Rippe 
Zum Kochen oder Schmoren 100 g     2.19
Kotelett, Mittelstück 100 g     1.69
Putenschnitzel 100 g     1.89
Im Aufschnitt:
Burgunderbraten 
Honigschinken
Schweinebraten 100 g    2.39

Ein Bürger, der fast 60 Jahre mit seiner Frau Lore und den Kin-
dern in Alt-Osdorf gelebt hat, hinterlässt Spuren. Es trauern
um Hans Ladewig nicht nur die Familie, sondern auch viele
Freunde im Ort. Er war jahrelang aktiv als Betreuer und Ju-
gendobmann im Sportverein TuS Osdorf und Mitbegründer
des Spielmannszuges Blau Weiss Osdorf, der in diesem Jahr
sein 50jähriges Jubiläum feiert. Seine Kinder Jeanette und
Pierre waren in den Vereinen immer mit dabei. Mit seinen ehe-
maligen Jugendspielern von TuS Osdorf traf er sich ab und zu
und er war ganz stolz auf „seine Jungs“, die in ihrem berufli-
chen Weg etwas geschaffen haben.
Er verstand es in seiner charmanten Art für die Vereine die nö-
tigen Sponsoren zu finden, damit sie eine finanzielle Hilfe hat-
ten. Auch für das beliebte Stiftungsfest im Gasthaus „Stadt
Hamburg“ bei Brockmann organisierte er Tombola-Geschenke
für den guten Zweck.
Bis ins hohe Alter war er noch im Fitnessstudio aktiv, zwei
Tage vor seinem Tod. 
Seine Leidenschaft gehörte aber auch dem Chorgesang. Er
sang jahrelang beim Shantychor „De Tampentrekker“, die
auch im Fernsehen durch die Sendung „Inas Nacht“ in der
Seemannskneipe „Zum Schellfischposten“ bekannt wurden.
Jetzt verabschiedete er sich aus Osdorf, unser Mitgefühl gilt
seiner Familie.

Hans Ladewig  †



Die Schließung des Postser-
vice und das drohende Aus
für die Postbankfiliale an der
Luruper Hauptstraße sorgen
weiterhin für Unmut im Stadt-
teil. So kamen Ende Februar
etwa 20 überwiegend ältere
Menschen zur Versammlung
des Sozialverbands SoVD Lu-
rup/Osdorf in die Lounge des
LURUM, um über das Thema
zu diskutieren. SoVD-Ortsvor-
sitzender Karsten Strasser
berichtete, dass der Politik-
beauftragte der Deutschen
Post DHL Mitte Februar den
Wirtschaftsausschuss der
Bezirksversammlung über ak-
tuelle Entwicklungen des
Postservices in Lurup infor-
mierte. Demzufolge soll als
Ersatz für den Postservice
ein Zeitungskiosk im Lurup
Center dienen, doch wird die-
ser keine Bankdienstleistun-
gen anbieten. Dass die Deut-
sche Post angekündigt habe,
demnächst einen Standbrief-
kasten im Lüdersring aufzu-
stellen, sei kein Ersatz für
den im Übrigen reduzierten
Postservice. Zur Lage bei der
Postbank berichtete Karsten
Strasser, dass sich die Mitar-
beiter der Luruper Filiale Mitte
Februar am bundesweiten
Warnstreik der Gewerkschaft
ver.di beteiligt haben. Die Kol-
legen sind sehr besorgt über
die vom Vorstand der Deut-
schen Bank AG angekündig-
ten Filialschließungen. Viele
Anwesende zeigten sich ent-
täuscht und verärgert über
den reduzierten Postservice
und die drohende Schließung
der Luruper Postbankfiliale.
Eine ältere Dame brachte es
auf den Punkt: „Ich finde es
unzumutbar, für ein Gespräch
mit einem Bankmitarbeiter
künftig weitere Wege zurück-
legen zu müssen.“ Jürgen
Krüger, Vorsitzender des Lu-
ruper Bürgervereins berich-
tete: „Es sind bei uns über
300 Unterschriften für den
Erhalt von Post und Postbank
abgegeben worden. Unter-
schriftenlisten können don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr
im Büro des Bürgervereins
im Stadtteilhaus Lurup, Bö-
verstland 38 abgeholt und
abgegeben werden.“ 
Alle Teilnehmer nahmen Lis-

ten mit, um weitere Unter-
schriften zu sammeln.

Postservice und -bank erhalten:

Sammelt Unterschriften!

Luruper Hauptstraße

BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171

Jede Woche 90.000 Leser...

Anzeigenkunden
Frank A. Bastian · Brigitte Pauls · Martina Bastian

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Leseprobe auf www.luruper-nachrichten.de
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Haben Sie schon einmal 

vom LotterieSparen der 

Haspa gehört? „Diese be-

sondere Form des Spa-

rens bietet die Chance auf 

attraktive  Geldgewinne 

und ermöglicht es Ihnen 

gleichzeitig, Ihr Geld si-

cher zu sparen. Ganz ne-

benbei tun Sie noch etwas 

Gutes für gemeinnützige 

Organisationen in Ham-

burg und dem Umland“, 

sagt Jochen Schrum, Fili-

aldirektor der Haspa  

Luruper Hauptstraße. 

Was genau ist Lotterie-

Sparen? „Ganz einfach: 

Wie bei einer Lotterie  

kaufen Sie ein Los oder 

gleich mehrere. Pro Los 

für 5 Euro werden 4 Euro 

gespart, 25 Cent gehen an 

gemeinnützige Organisa-

tionen in Hamburg und 

Umgebung und 75 Cent 

fließen in die Lotterie. Bei 

der können jeden Monat 

bis zu 30.000 Euro ge-

wonnen werden“, erläu-

tert Schrum. Wer zehn 

Lose mit verschiedenen 

Endziffern spielt, gewinnt 

jeden Monat garantiert 

mindestens drei Euro. 

Denn das gibt es als Ge-

winn bei einer richtigen 

Endziffer. Außerdem wan-

dern alle Lose dreimal pro 

Jahr in eine Sonderauslo-

sung. Dabei können je-

weils bis zu 50.000 Euro 

gewonnen werden.  

Der besondere Reiz des 

LotterieSparens liegt in 

der Kombination aus dem 

bewährten Prinzip des 

Sparens  und der span-

nenden Möglichkeit, et-

was zu gewinnen. „Es ist 

eine sichere Möglichkeit, 

Ihr Geld anzulegen und 

gleichzeitig das angeneh-

me Kribbeln einer Lotterie 

zu erleben. Sie schaffen 

sich auf diese Weise ganz 

nebenbei ein finanzielles 

Polster“, sagt der Filialdi-

rektor.  

Das Sparjahr ist das Ka-

lenderjahr, aber einstei-

gen kann man jederzeit. 

Im Dezember wird der bis 

dahin angesparte Betrag 

in einer Summe ausge-

zahlt. „Dann verfügen Sie 

über ein zusätzliches 

‚Weihnachtsgeld‘, mit 

dem Sie sich oder Ihren 

Lieben Wünsche erfüllen 

können“, sagt Schrum. 

Ganz abgesehen davon, 

was zwischendurch mit 

den Gewinnen  gemacht 

werden könnte. Die wer-

den stets automatisch auf 

das Girokonto überwie-

sen. Eine lästige Überprü-

fung, ob gewonnen wur-

de, entfällt also.  

Teilnehmen kann man 

ganz einfach online unter 

www.haspa.de/glueck, 

wo es alle notwendigen 

Details. Die Aktivierung 

der Lose ist auch bequem 

im Online-Banking der 

Haspa möglich. „Dort se-

hen Sie jeden Monat, ob 

und wie viel Sie gewonnen 

haben. Und natürlich kön-

nen Sie am LotterieSparen 

auch in einer unserer 100 

Haspa-Filialen teilneh-

men“, sagt Schrum. „Ich 

wünsche allen Teilneh-

menden viel Glück.“ 

 

 

 

Anzeige�

Glück & Geld: Beim Sparen gewinnen 

Gut besuchte SoVD-
Versammlung zum Thema

Postservice in Lurup

Hinter unscheinbaren roten Backsteinmauern
der Fridtjof-Nansen-Schule am Swatten Weg
befindet sich ein Kleinod: eine richtig schöne
große Schulaula. Hier finden neben regulären
Schulveranstaltungen auch Versammlungen
des Lichtwark-Forums Lurup statt sowie Mu-
sik- und Chorkonzerte, Lesungen, Einseg-
nungsfeiern, Ramadan- und Nikolausfeiern.
Auch die Theatergruppe Swatten Weg probt
seit Jahrzehnten hier und präsentiert ihre Auf-
führungen. Die Aula ist zudem regelmäßig als
Wahllokal vorgesehen. Doch es gibt einen Ha-
ken: Die Aula ist nur über zwei recht steile
Treppen zu erreichen – ein Problem für jene
mit Gehbehinderungen und -beeinträchtigun-
gen. Einen Aufzug gibt es seltsamerweise bis-
her nicht.
Doch das könnte sich in naher Zukunft ändern:
Auf Antrag der Fraktion DIE LINKE Altona be-
schloss die Bezirksversammlung Ende Februar
einstimmig, die Schulbehörde und Schulbau
Hamburg aufzufordern, schnellstmöglich ge-
meinsam mit dem Bezirksamt dafür zu sorgen,
dass ein Aufzug eingebaut wird. Karsten Stras-
ser, Vorsitzender der Fraktion DIE LINKE freut
sich: „Der einstimmige Beschluss ist ein deut-
liches Zeichen an den Senat. Wir hoffen sehr,
dass die in der Aula stattfindenden Schulver-
anstaltungen und stadtteilkulturellen Angebote
bald barrierefrei zugänglich sind.“

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Noch ist die Aula u.a. über diese steile Treppe erreichbar

Swatten Weg: Aula bald mit Aufzug?



Die Auferstehungskirche öffnet
am Samstag, 9. März um 19:30
Uhr ihre Pforten für ein beson-
deres Sofakonzert, bei dem

hochkarätige KünstlerInnen die
einzigartige Atmosphäre des
Kirchenraums mit akustischer
Popmusik füllen. Dieses Mal

stehen Bossa Nova und Choro
im Mittelpunkt, interpretiert von
dem virtuosen Gitarristen Neto
Mendes und Percussionisten
Fernando Moreira.
Bossa Nova verzaubert mit
sanften Rhythmen und sinnli-
chen Melodien, während Choro
mit lebendigen Klängen brasi-
lianischer Tradition aufwartet.
Die Instrumentalstücke werden
die Kirche mit Energie und Le-
bensfreude erfüllen, während
die Virtuosität von Mendes' Gi-
tarre und der Percussion von
Fernando Moreira die Grenzen
zwischen Tradition und Moder-
ne verschwimmen lassen.
Die traditionelle Kulisse der

Auferstehungskirche verleiht
dem Konzert eine einzigartige
Atmosphäre. Die Verbindung
aus sakraler Umgebung und
modernen Klängen schafft ein
unvergessliches Erlebnis. Ein
Sofakonzert, das nicht nur mu-
sikalisch, sondern auch atmo-
sphärisch begeistert und die
Zuhörer*Innen in eine Welt vol-
ler Emotionen entführt. Ein
Abend, der die Verbindung zwi-
schen Musik und Raum neu
definiert und alle Sinne an-
spricht.
Mit Getränken können Sie sich
ab 19 Uhr und in der Pause
versorgen.
Der Eintritt ist frei!

Auferstehungskirche Lurup

3. Sofakonzert „Bossa nova und Choro instrumental“ 
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APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Die Kirchen
haben 
das Wort

Moin, liebe(r)) Leser/in,
Verräter und Richter und Henker
gehören bei uns in Europa der Ge-
schichte an; … dachten und hofften
wir… Leider Gottes mitnichten! Ja,
Jesus hat uns unser Leben nicht
als Spaziergang prophezeit, das
beinahe Gegenteil wurde uns, wenn
wir seine Botschaft radikal umset-
zen wollen, verheißen. “Ihr werdet
vor Könige und Statthalter geführt;
manche werden dann sogar getö-
tet. Auch Kinder werden die eigenen
Eltern verraten und ausliefern…“
Nawalny ist einer der aktuellsten
Märtyrer, der sein Schicksal vo-
rausgeahnt hat, da er die Brutalität
des Kremls genau kannte, und eben
auch schon erfahren hatte. Mit der
Zustimmung seiner Familie hat er
sich quasi dem Tod ausgeliefert,
und der Kremlchef zittert vor dessen
Beerdigung. Das russische Volk hat
offensichtlich keinen Beweis für
Nawalnys Ermordung nötig, denn
die sichere Gewissheit dafür
herrscht bei der Masse des Volkes
wie „Das Amen in der Kirche.“ Was
für eine Blamage für dieses elende
Regime! 
Die Massenbewegung der vielen
Demonstranten in unseren großen
und kleinen Städten hat mich zu-
tiefst bewegt: Nie wieder wollen
die Menschen in Deutschland und
anderen europäischen Ländern und
auch weltweit Rassisten und Nazis
und keine Formen von Diktaturen
tolerieren. Gerade wir Deutschen
wissen um diese menschenverach-
tenden Regime. Es ist ein himmli-

sches Geschenk, dass gerade in
unserem Land die Massen dagegen
aufbegehren. Im Februar haben wir
besonders in vielen Kirchengemein-
den der vier Lübecker Märtyrer ge-
dacht, die hier in unserer Stadt
Hamburg im Innenhof des Unter-
suchungsgefängnisses gleich ne-
ben dem Messegelände mit dem
Fallbeil hingerichtet wurden. Eben-
so gedachten viele der heroischen
Geschwister Hans und Sophie
Scholl, die am 18.2.1943 vom Haus-
meister der Ludwig-Maximilian-Uni-
versität beim Auslegen von antina-
tionalsozialistischen Schriften be-
obachtet und verraten wurden, und
bereits am 22.2.43 vom „teufli-
schen“ Richter Roland Feisler zum
Tode verurteilt sowie am selben
Tag in München-Stadelheim mit
dem Fallbeil enthauptet wurden.
Jesus wurde von Judas durch einen
Kuss verraten, von Pontius Pilatus
trotz der Warnungen seiner Ehefrau
zum Tode verurteilt und mit dem
„Segen“ der Pharisäer und des
brüllenden Volkes durch die Römer
gekreuzigt.
Er sagt uns heute, hört niemals auf
im Kampf für Gerechtigkeit, Frieden
und Menschenwürde, denn am En-
de wird alles Böse dieser Welt be-
siegt werden durch sein Kreuz.
Eine nachdenkliche Fastenzeit
wünscht Ihnen!
Eine nachdenkliche Fastenzeit
wünscht Ihnen!

Pfarrer Ulrich Krause, 
HH- Lurup-St.Jakobus

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Traueranzeigen

Weit ist das Meer…
„Singen ist die beste Art der Kommunikation!“

Zitat Hans Ladewig  

Hans Ladewig
* 26. August 1934      † 24. Februar 2024

Hans hat seine letzte große Reise angetreten.

In Liebe und Dankbarkeit
reisen unsere Herzen mit.

Lore
Pierre und Annette

mit Kindern und Enkeln
Jeanette und Sönke

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Fernando Moreira
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„Ich mach mein Ding, egal, was
die anderen sagen!“ Diese Text-
zeile stammt von Udo Linden-
berg, aber so ähnlich scheint
auch die Leiterin des Bezirksam-
tes Altona, Stefanie von Berg, zu
denken, denn trotz einer eindeu-
tigen Beschlussempfehlung des
Verkehrsausschusses mit den
Stimmen von SPD, CDU, Linke
und FDP vom 5. Februar 2024,
die Baumaßnahme „Weiterfüh-
rung der Veloroute 1“ im Teilbe-
reich Reventlowstraße auszuset-
zen, und des zu erwartenden Vo-
tums der Bezirksversammlung
mit demselben Ergebnis hat das
Bezirksamt diese aktiv weiter vo-
rangetrieben. Die Bezirksver-
sammlung ist nun in der Tat er-
wartungsgemäß der Ausschuss-
empfehlung gefolgt und hat in
ihrer Sitzung am 29. Februar
2024 mit den Stimmen der SPD,
CDU und FDP die Aussetzung
der Baumaßnahmen zur Weiter-
führung der Veloroute 1 im Teil-
bereich Reventlowstraße be-
schlossen. Trotz dieses Be-
schlusses will die grüne Bezirks-
amtsleiterin die Maßnahme of-
fenbar wie geplant durchführen.
Die Empörung über das Vorge-
hen Stefanie von Bergs ist groß:
„Das Vorgehen der Bezirksamts-
leitung ist inakzeptabel und ein
Affront gegen die demokrati-
schen Prinzipien“, kommentiert
Dennis Mielke, SPD-Fraktion und
Mitglied im Verkehrsausschuss.
„Dass absehbare, politische Ent-
scheidungen durch das Bezirks-
amt ignoriert werden, untergräbt
die Funktion der Bezirksver-
sammlung, der Fachausschüsse
und ihrer demokratisch gewähl-
ten Abgeordneten.“ 
Ähnliches hört man von der FDP:
„Sollte die Bezirksamtsleiterin
den heute (29. Februar, d. Red.)
bestätigten demokratischen Be-
schluss nicht umsetzen, wäre

dies ein schwarzer Tag für die
Demokratie in Altona und in
meiner Erinnerung einmalig in
der Altonaer Kommunalpolitik“,
kommentiert Katarina Blume,
Stellvertretende Landesvorsit-
zende der FDP Hamburg und
Fraktionsvorsitzende der FDP-
Fraktion Altona.

Zur Erinnerung: Die Entschei-
dung des Verkehrsausschusses
zur vorübergehenden Ausset-
zung der Baumaßnahmen war
erfolgt aufgrund massiver Pro-
teste von Anwohnerinnen und
Anwohnern, Gewerbetreibenden
und Verkehrsteilnehmenden, die
durch bereits laufende Baupro-
jekte stark belastet sind. Die
Kritik richtet sich insbesondere
gegen die fehlende Rücksicht-
nahme auf die Bedürfnisse und
Belange der Bürgerinnen und
Bürger sowie der lokalen Wirt-
schaft. Eine weitere Baustelle im
Viertel hätte die Menschen im
Ort und die Gewerbetreibenden
in der Waitzstraße übermäßig
belastet. Trotz des Beschlusses
des Verkehrsausschusses am 5.

Februar hatte Stefanie von Berg
angekündigt, trotzdem umge-
hend bauen zu wollen, ihre Be-
hörde hat die Ausschreibung vo-
rangetrieben und am 8. Februar
ein Dokument zur Unterschrift in
den verschiedenen Verwaltungs-
ebenen eingebracht. Dieses Do-
kument beschreibt explizit das

Risiko, dass ein rechtlich binden-
der Beschluss der Bezirksver-
sammlung gegen die laufende
Ausschreibung entstehen könnte.
Sollte die Ausschreibung zu die-
sem Zeitpunkt bereits veröffent-
licht worden sein, würde das Ri-
siko von Schadensersatzforde-
rung der anbietenden Firmen ent-
stehen. Trotz dieses, der Bezirks-
amtsleiterin bekannten Risikos,
wurde am 9. Februar 2024 die
Ausschreibung versandt und am
12. Februar 2024 veröffentlicht.
Die Bezirksamtsleitung riskiert
damit nicht nur erhebliche zu-
sätzliche Kosten durch mögliche
Schadensersatzzahlungen, son-
dern handelt auch explizit gegen
die demokratisch legitimierte
Mehrheit und schafft bereits vor

der Bezirksversammlung Fakten. 
Sören Platten (SPD), Vorsitzender
des Ausschusses für regionale
Stadtteilentwicklung und Wirt-
schaft, betont: „Es ist nicht ak-
zeptabel, sich einfach über Be-
schlüsse der lokalen Politik und
Anliegen der Menschen vor Ort
hinwegzusetzen. Dies ist ein

Schlag ins Gesicht für alle, die
sich eine demokratische Beteili-
gung vor Ort wünschen. Mit ver-
meintlichen Sachzwängen zu ar-
gumentieren, um demokratische
Beteiligung zu übergehen, ist
nicht akzeptabel.“
Ähnlich argumentiert Sven Hiel-
scher, Fraktionsvorsitzender der
CDU-Altona: „Der Erfolg von heu-
te (29. Februar, d. Red.) ist das
Ergebnis harter Arbeit. Es ist
kein leichtes, vier Fraktionen zu
versammeln. In der Sache unter-
scheiden sich die Fraktionen si-
cherlich in der Setzung der Prio-
ritäten. Einig waren sich aber
alle, dass es nicht hinzunehmen
ist, dass ein Bezirksamt sich
über den Willen der Politik hin-
wegsetzt.“

Baustellenchaos: Zoff im Altonaer Rathaus
Diese Tätigkeit findet man auch
nicht überall: Für die Europa- und
Bezirksversammlungswahl am 
9. Juni 2024 bietet die Wahlge-
schäftsstelle des Bezirksamtes Al-
tona interessante Kurzzeit-Jobs! Ge-
sucht werden Mitarbeitende, die sich
für rund zwei Monate (25. April bis
28. Juni 2024) um die Bearbeitung
der Briefwahlunterlagen kümmern. 
Zu den Aufgaben gehören beispiels-
weise die Prüfung der Wahlberechti-
gung, die Verpackung von Wahlun-
terlagen und telefonische Auskünfte.
Ganz nebenbei gibt es Einblicke in
die Organisation einer Wahl und da-
mit in den Eckpfeiler der Demokratie. 
Alle Mitarbeitenden erhalten vorab

eine Schulung. Einsatzorte sind die
Wahldienststelle im Rathaus Altona
und die Publikumswahldienststelle
in Osdorf. Die Tätigkeit wird nach
Entgeltgruppe 3 TV-L bezahlt, die Ar-
beitszeit beträgt 39 Wochenstunden. 
Bewerberinnen und Bewerber sollten
Spaß am Kontakt mit Menschen und
an der Arbeit im Team haben, vertraut
im einfachen Computerumgang und
körperlich belastbar sein, um z. B.
Postkisten heben zu können.

Interessierte können sich unter 
wahlen-abstimmungen
@altona.hamburg.de

bis zum 31. März 2024 beim
Bezirksamt Altona melden geht. 

Europa- und Bezirksversammlungswahl
Bezirksamt Altona bietet Kurzzeit-
Jobs in den Wahldienststellen

Silit Topf-Set 
Toscana Edelstahl 18/10, 
hochwertige schwere 
Qualität, spülmaschinen-
geeignet 4-teiliges Set 

GLOBUS 
Bockwurst
Mild gewürzt, mit 
Phosphat

GLOBUS Sandkuchen
Verschiedene Sorten,
je ganzer Kuchen,
1 kg: 6.23–6.55

gültig bis Samstag, 09.03.2024

Aktionspreise

7999
9999

Telefonnummer
040 83381-0

Öffnungszeiten
Mo-Sa: 8.00-21.00 Uhr

Online
globus.de/hamburg-lurup

Ein Blick hinter die Kulissen

Erleben Sie bei einem ge-
führten Rundgang durch 
unsere Markthalle, warum 
bei GLOBUS alles so frisch 
und lecker ist.

Den Gläsernen GLOBUS
gibt es auch Kinder!

GLOBUS

GÜNSTIG
gibt’s bei

globus.de/angebote

Kleine Preise

Große Produktauswahl

Garantiert bester Service
durch unsere GLOBUS Garantien

Mehrfach 
°punkten!
Jetzt auf Süßigkeiten, Knabberwaren
und Molkereiprodukte.*

Nur vom 04.–09.03.2024
*Coupon im aktuellen Faltblatt oder eCoupon nutzen. 

2x

10fach
°Punkte

Old-Timer Donnerstag
 jeden Donnerstag 16.00 - 20.00 Uhr

Schnitzel, Pommes Frites und Softdrink 0.3 l:  

9.00 €
GLOBUS Markthalle Hamburg-Lurup
Grandkuhlenweg 11
22549 Hamburg

 

690
1 kg

Probierpreis

790

 

249
je 380-400g

Probierpreis

299



Ein Hauch von Frankreich
Crêpe-Stand am Born Center
Passend zum anstehenden
Frühling, den damit einherge-
hend wärmeren Temperaturen
und den ersten Frühblühern
steht der Crêpe-Stand ab März
wieder am Born Center. Immer
donnerstags auf dem Wochen-
marktplatz können Naschkatzen

die Chance nutzen und Crêpes
in unterschiedlichsten Variatio-
nen kosten. Ganz klassisch mit
Zimt und Zucker, nussiger Nou-
gatcreme und süß-saurem Ap-
felmus oder mit einem der vielen
anderen angebotenen Füllun-
gen. Hier findet jeder etwas.

aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 21.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R

Seite 6 · Nr. 2024/10

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

Am kommenden Freitag, den 
8. März, lädt das Kl!ck Kinder-
museum in Kooperation mit der
Werbegemeinschaft Born Cen-
ter alle Frauen herzlich zum
Schnacken und Tanzen ein! Von

15 bis 18 Uhr veranstaltet das
Klick Kindermuseum mit vielen
verschiedenen Akteuren eine Ak-
tion zum Weltfrauentag auf der
Veranstaltungsfläche im Born
Center. Es gibt Kaffee und Ku-

chen von der Eisküche, man
kann sich mit Henna-Kunst be-
malen lassen und für die Kinder
gibt es ein Betreuungsangebot. 
Das Kl!ick Kindermuseum und
die Werbegemeinschaft Born
Center wünschen viel Spaß!

Internationaler Frauentag 2024

Ein Nachmittag zum Feiern im Born Center

Bummeln, stöbern, Schnäppchen machen

Erster Trödelmarkt des
Jahres am Born Center
Am kommenden Sonntag, den
10. März, ist endlich wieder Floh-
marktzeit auf den Außen- und In-
nenflächen des Born Centers.
Und damit ist wieder Zeit zum
Kaufen und Verkaufen. Von 8 bis
16 Uhr können Flohmarkt-Fans
auf dem Centergelände und in
der -passage wieder ausgiebig
trödeln, stöbern und handeln. Und
es wird wieder allerlei geben, was
das Flohmarkt-Herz erfreut. Für
das leibliche Wohl wird mit einem

vor Ort aufgestellten Schwenkgrill
und vielen weiteren Leckereien
ebenfalls wieder gesorgt sein.
Alle, die einmal selbst bei einem
der Trödelmärkte am Born Center
mitmachen und einigen ans Herz
gewachsenen Trödel veräußern
und einen neuen Besitzer damit
glücklich machen möchten, sind
herzlich eingeladen, sich für den
nächsten Trödelmarkt im kom-
menden Monat, am 14. April, an-
zumelden.

Trödelmarkt am Born Center:
Wann: Sonntag, 10.03.2024, 8 – 16 Uhr 

Aufbau 6 – 8 Uhr, (nächster Trödelmarkt: 14.04.)
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf
Standgebühr: 10,- € pro Meter; Buchung mind. 2 Meter
Veranstalter: Menschen & Märkte, 

flohmarkt@mumverlag.de, Tel.: 040 / 53 00 47 11

Fest zum Weltfrauentag:
Wann: Freitag, 08.03., 

15 – 18 Uhr
Wo: Veranstaltungsfläche im
Born Center, Bornheide 55,
22549 Hamburg-Osdorf
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center

Nur Hier*
Zwei halbe belegte Brötchen 

mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Die Eisküche*
Leckeres Kassler in Bratensoße, 

dazu Rotkohl und Kartoffelpüree für nur 12,90 €  

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 

nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

Die Wochen von Ende Januar
bis Mitte Februar standen im
Born Center ganz im Zeichen

der Kultur. Im Rahmen des 5.
Stadtteilkulturfestivals Cross-
dorf waren die Bewohnerin-

nen und Bewohner von Os-
dorf eingeladen, am Kunst-
wettbewerb „Mein Crossdorf“
teilzunehmen, sich kreativ mit
dem eigenen Stadtteil ausei-
nanderzusetzen und das Er-
gebnis auf einer Leinwand
künstlerisch festzuhalten. Das
fertige Kunstwerk wurde im
Anschluss in einer Ausstel-
lung im Born Center präsen-
tiert. 
Insbesondere die jungen und
jüngsten Bewohnerinnen und

Bewohner von Osdorf nutzten
die Chance und ließen ihrer
Fantasie freien Lauf. Am Ende
des 2-wöchigen Festivals
wurden die schönsten Bilder
bei einer Preisverleihung ge-
kürt.

Kreative Kunst beim Crossdorf-Festival

Preisverleihung im Rahmen der Kunstaustellung „Mein Crossdorf“

Es spielt und singt die
bekannte Akustik-Band

Saints in Action
Es lädt ein:

Die Werbegemeinschaft

Donnerstag,
21. März 2024

von 14-17 Uhr
Eintritt frei!

Angebot der Eisküche:3,50 € für Kaffee & KuchenFür Sitzplätze ist gesorgt.

Preisverleihung zum Kunstwettbewerb „Mein Crossdorf“. Von
links nach rechts: Linus Gabelmann mit Mutter, Familie Strauss
mit Lilly, Alina und Mutter Kerstin und künstlerischer Leiter des
Crossdorf-Festivals Maximilian Ponader.    Foto: Emanuel Mross

Gewinnerbild von Lara Fröh-
lich.    Foto: Ekkehard Schultze

Gewinnerbild von Linus Gabel-
mann und Mutter. 
Fotograf: Emanuel Mross
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Wir sind wieder für Sie da!
Am Samstag, den 9. März 2024 von 11 – 16 Uhr findet im 

JUKS unsere ehrenamtliche Reparaturwerkstatt wieder statt.
Elektro- und Electronic-Teile, Holz- und Metallarbeiten, 

Fahrradreparatur, Schneiderei und Uhrmacher sind wieder dabei.
Also: Nichts wegwerfen! Mitbringen!

Achtung: Pro Person können nur 3 Teile zur Reparatur 
angenommen werden! Annahmeschluss ist 15 Uhr!

JUKS, Osterbrooksweg 25, 22869 Schenefeld
– Der nächste Termin ist der 4. Mai 2024 –

Diese Auszeichnung spricht für
die Qualität der Waldschule Klö-
vensteen. Die Bildungseinrich-
tung im Wildgehege ist jetzt mit
dem Gütesiegel der Stufe III
des Deutschen Wildgehege Ver-
bands rezertifiziert worden – als
erste Einrichtung bundesweit. 
Bereits 2018 hatte die Wald-
schule als erste Einrichtung in
Deutschland das dritte und
höchste Gütesiegel des Zertifi-
kats erreicht. Um diese dritte
Stufe halten zu können, musste
die Waldschule eine Entwick-
lung und stetige Verbesserung
des Angebots aufzeigen kön-
nen. Dies ist der Einrichtung
durch den herausragenden Ein-
satz der Mitarbeitenden gelun-
gen.
Seit September 2018 hat die
Waldschule im Wildgehege eine
feste Vollzeit-Mitarbeiterin. Die-
se übernimmt die allumfängli-
chen Arbeiten und Organisation
der Umweltpädagogik der Wald-
schule. Mit ihr in der Waldschule
arbeiten acht qualifizierte um-
weltpädagogische Honorarkräf-
te. Zudem arbeitet sie auch mit
den Freiwilliges Ökologisches
Jahr (FÖJ)-Teilnehmer*innen
und Bundesfreiwilligendienst
(BFD) – Leistenden zusammen.
Seit August 2021 gibt es eine
FÖJ-Stelle die fest an die Wald-
schule gebunden ist. Die FÖJ-
Kraft in der Waldschule plant,

recherchiert, konzeptioniert,
setzt um, führt Veranstaltungen
durch und unterstützt in vielen
Belangen die Waldpädagogin in
der Waldschule.
Grundlage für das erneute Zer-
tifikat bildet das Pädagogische
Konzept der Waldschule: Die
im Mai 2008 gegründete Ein-
richtung des Wildgeheges hat
es sich zur Aufgabe gemacht,
Menschen an einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit der
Natur heranzuführen. Dabei rich-
tet sich das Bildungsangebot
unter anderem an Schulen. So
werden in der Einrichtung – am
Rahmenlehrplan orientierte –
Lerneinheiten zu natur- und um-
weltbezogenen Themen für
Schulklassen jeder Altersklasse
angeboten, welche in einem
Rahmen von zwei bis drei Stun-
den stattfinden oder als Pro-
jekttage bzw. Projektwochen
gebucht werden können. 
Zusätzlich zu den schulischen
Angeboten bietet die Waldschu-
le vielfältige aber auch individu-
ell abgestimmte Erlebnisange-
bote an. U.a. Kindergeburtstage,
Geburtstage für Erwachsene,
KiTa-Ausflüge, Firmenveranstal-
tungen, Naturführungen zu un-
terschiedlichen Themen und Fe-
rienaktivitäten. Zudem gibt es
im Wildgehege immer wieder
Rallyes zum Selbererkunden
und natürlich auch die kom-

mentierten Schaufütterungen an
den Wochenenden und an Fei-
ertagen. Auch die neue Nisthil-
fen-Rallye durch das Wildgehe-

ge ist ein Teil der Rezertifizie-
rung. Ab Mitte März ist diese
wieder zugänglich und für Be-
sucher*innen vor Ort.

Gütesiegel des Deutschen Wildgehege Verbands

Waldschule Klövensteen erhält Top-Zertifizierung

Mitarbeitende des Wildgeheges freuen sich über die Zertifizie-
rung der Waldschule Klövensteen.                 © Bezirksamt Altona

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Der Frühling ist da!
In beiden Geschäften finden Sie eine

große Auswahl an Frühlingsware! 
„Schnuppern“ Sie bei uns rein! 

Ihr Glücksgriff -Team

Er war jahrelang Tierparkin-
spektor in Hagenbeck, zu-
letzt Geschäftsführer vom
Westküstenpark und Robba-
rium St. Peter Ording – jetzt
übernimmt Walter Wolters
die Führung im Wildgehege
Klövensteen. Die Tierpark-
Größe hat am 1. März den
Dienst in Hamburgs Westen
aufgenommen und wird nun
Altonas Wildpark mit ganz
viel Erfahrung fit für die Zu-
kunft machen.
Seit mehr als 40 Jahren küm-
mert sich der 58-Jährige mit
viel Herz und Sachverstand
um das Wohl von Tieren.
Nach seiner Ausbildung als
Tierpfleger im Tierpark Ha-
genbeck hat er 1985 als Vo-
gelkurator die Leitung des
dortigen Vogelhauses über-
nommen. Von 2005 bis 2022
war er dann als Cheftierpfle-
ger und Tierparkinspektor
äußerst erfolgreich – und hat
sich mit seiner Fachkompe-
tenz auch weit über Ham-
burgs Stadtgrenzen hinaus
einen Namen gemacht. Im

vergangenen Jahr war er als
Geschäftsführer und Be-
triebsleiter für die Geschicke
des Westküstenparks und
Robbarium St. Peter Ording
verantwortlich – nun geht er
die Herausforderungen im
Wildgehege Klövensteen an.

Walter Wolters, Leiter Wild-
gehege Klövensteen: „Mit
Begeisterung habe ich die
Neubauten der letzten Jahr-
zehnte im Tierpark Hagen-
beck und zuletzt im West-
küstenpark durch meine
Fachkompetenz nach prakti-

schen, tierschutzgerechten
sowie wirtschaftlichen Be-
langen geplant und begleitet.
Ich freue mich, dass ich nun
meine Expertise bei der an-
stehenden Umstrukturierung
im Wildgehege Klövensteen
mit den geplanten Tiergehe-
gen und Anlagen einbringen
kann. Ich bin davon über-
zeugt, dass wir hier gemein-
sam als Team etwas bewir-
ken werden und Altonas
Wildpark in eine gute Zukunft
führen. Die Tiere sollen sich
hier wohlfühlen und die Be-
sucher*innen etwas lernen –
denn zoologische Einrichtun-
gen haben einen Bildungs-
auftrag zu erfüllen. Das hat
bei mir einen hohen Stellen-
wert.“
Die neue Leitung des Wild-
geheges wird sich nun zu-
nächst mit seinem Team und
den anstehenden Aufgaben
vertraut machen, ehe es an
die Umsetzung des von der
Bezirksversammlung Altona
beschlossenen Zukunftskon-
zeptes geht. 

Walter Wolters übernimmt!
Tierpark-Größe führt ab sofort das Wildgehege Klövensteen

Im Krähenhorst/Alte Landstra-
ße gibt es seit etwa 30 Jahren
eine Initiative die sich um
Nachbarschaftshilfe und Ju-
gendliche überwiegend mit Mi-
grationshintergrund kümmert.
Seit mehreren Jahren als Ver-
ein „Treffpunkt Kräla e.V.“ ge-
führt. Hier erhalten Erwachse-
ne Hilfe bei Behördenangele-
genheiten z.B. das Ausfüllen
von Anträgen etc. die heran-
wachsenden Kinder und Ju-
gendlichen bekommen Unter-
stützung für schulische Ange-
legenheiten und Nachhilfe so-
wie Hausaufgabenbetreuung.
Es wird musiziert, gespielt,
Ausflüge vorbereitet und mit
Hilfe von Sponsoren durchge-
führt, Sommerfeste und Weih-
nachtsfeiern organisiert. Das
Ganze steht nun auf der Kippe
und droht zu versinken, da
das maßgeblich verantwortli-
che Ehepaar aus gesundheitli-
chen Gründen und wegen ihres

Alters die unbezahlte, ehren-
amtliche Arbeit nicht mehr leis-
ten kann. Die helfenden Per-
sonen für den Musik- und Gi-
tarrenunterricht, für Nachhilfe,
die Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit haben ebenfalls ein
Alter erreicht, wo sich eine
Übernahme der gesamten Ak-
tivitäten nicht mehr darstellen
lässt. Die Hoffnung ist nun,
dass sich jemand findet, der
den Treffpunkt übernimmt und
mehrmals wöchentlich be-
treibt. Sollten Sie bereit sein,
hier ehrenamtlich mitzuhelfen,
melden Sie sich bitte bei Else
und Willy Matzen an unter:
040-830 21 39 hier können Sie
Näheres erfahren und sich
über die Aktivitäten der Ver-
gangenheit erkundigen, die
man in dieser Art wohl auch
weiterführen könnte. Über eine
Kontaktaufnahme würden sich
alle Beteiligten freuen und er-
warten Ihren Anruf.       

Sinkt der Kahn oder kommt ein Krahn?
Treffpunkt für Nachbarschaft
und Jugend in Gefahr

©
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Gültig bis 09.03.2024 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Bio? Logisch! Wir haben mehr als 4000 Bio-
Produkte im Sortiment. In den Regalen und 
Kühlungen der famila-Warenhäuser finden 
Sie eine Riesenauswahl an Bio-Produkten – 
auch von unserer exklusiven Marke Biogreno. 
Hier gibt es alles für eine Ernährung mit Herz 
für die Natur!

2.19* spar 18%

1.79

Bio

 Biogreno
Direktsaft
Apfel oder Rote Traube 
1-Liter-Packung je

Bio

 Biogreno
Kaffee
100% Arabica 
fein gemahlen 

500-g-Packung
(1 kg = 11.98 €)

5.99

Bio

 Biogreno
Mais-, Linsen-, Dinkel-
oder Roggenwaffeln 
90–120-g-Packung je 
(1 kg = 8.25–11.00 €) 0.99

Bio

 Biogreno
Apfelmark 
100% Frucht, 370-ml-Glas
(Abtropfgew. 360 g, 1 kg = 2.75 €) 0.99 2.49

Bio

 Biogreno
Rapshonig 
250-g-Glas (1 kg = 9.96 €) 2.49

Bio

 Biogreno
Wiener Würstchen 
6 Stück

250-g-Glas (1 kg = 15.16 €) 3.79

Bio

 Biogreno
Müsli 
verschiedene Sorten

750/500-g-Beutel je
(1 kg = 3.32/4.98 €)

Bio

 Biogreno
Frische Schlagsahne 
mindestens 30% Fett

200-g-Becher (1 kg = 4.95 €)

Bio

 Biogreno
Joghurt mild 
3,8% oder 1,8% Fett
500-g-Becher je (1 kg = 1.98 €) 0.990.99

Bio

 Biogreno
Hähnchenbrustfilet 
gefroren

400-g-Packung (1 kg = 22.48 €) 8.99

BESTE BIO-QUALITÄT 



Die Einführung des Wohngeld
Plus zum 1. Januar 2023 durch
die SPD-geführte Bundesregie-
rung erweist sich als großer Er-
folg. Die Reform bedeutet nicht
nur eine Erhöhung des Wohn-
gelds, sondern ermöglicht auch
einer Vielzahl von Haushalten ei-
ne spürbare Entlastung. Frank
Schmitt, Bürgerschaftsabgeord-
neter für den Altonaer Westen,
betont: „Die Wohngeldreform
2023 bedeutet mehr Wohngeld
für mehr Menschen. Besonders
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer, Rentnerinnen und Rent-
ner, Alleinerziehende, Studieren-
de, Auszubildende und Familien
mit wenig Einkommen können
dadurch dauerhaft und verläss-
lich unterstützt werden. Mir war
und ist es dabei ein besonderes
Anliegen, dass die Reform in
Hamburg effektiv und bürgernah
umgesetzt wird, um den Bürge-
rinnen und Bürgern den best-
möglichen Nutzen zu bieten.“
Für eine effektive Umsetzung
der Reform wurden bereits 2022
in der Hamburgischen Bürger-
schaft entscheidende Schritte
beschlossen. Eine öffentlich-
keitswirksame Informationskam-
pagne informierte über das neue
Wohngeld, während die Einrich-
tung einer zentralen Unterstüt-
zungseinheit Wohngeld Plus in
der Sozialbehörde einen rei-
bungslosen Ablauf unter den
neuen rechtlichen Bedingungen
ab 2023 sicherstellen sollte. Die-

se zentrale Wohngeldstelle mit
rund 120 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern wurde dabei unter-
stützt von einer erweiterten In-
formations- und Kommunikati-
onsinfrastruktur, darunter eine
zentrale Wohngeld-Hotline und
eine überarbeitete Homepage
mit einem Wohngeldrechner. Die
Online-Antragstellung, seit dem
01.03.2023 möglich, verzeichne-
te dabei bereits eine Beteiligung
von rund einem Drittel der An-
tragstellenden. Zukünftige Ent-
wicklungen umfassen die Imple-
mentierung eines Chatbots und
einer App-Lösung.
Die Anzahl der Wohngeldhaus-
halte hat sich bis Ende 2023 im
Vergleich zum Vorjahr mehr als
verdoppelt, von 11.600 auf 24.500,
mit 13.000 Erstbezügen und
11.500 Bestandsfällen. Aufgrund
anhaltender Anträge wird eine Ver-
dreifachung der Zahlen in der ers-
ten Jahreshälfte 2024 erwartet.
Die zentrale Wohngeldstelle bleibt
bis zum 31. März 2024 in ihrer
bisherigen Form bestehen, da-
nach sollen Personal und be-
währte Prozesse in die Wohn-
gelddienststellen der Bezirksäm-
ter übernommen werden. Unter-
stützungsmodelle zwischen den
Bezirken sollen auch zukünftig
Bearbeitungsrückstände aufar-
beiten.
Für eine umfassende Beratung
vor Antragstellung wurden Mitar-
beitende des Telefonischen Ham-
burg Service (Telefonnummer
115) speziell geschult, wodurch
bisher 85% der Anrufenden eine
abschließende Auskunft erhalten
konnten.
Ab dem 01.04.2024 ist die bezirk-
liche Wohngeldstelle des Bezirkes
zuständig, in dem die Wohnadres-

se liegt. Für Haushalte im Wahl-
kreis Altona-West ist dies das
Bezirksamt Altona. Informationen
zur Beantragung des Wohngelds
sind im Internet unter https://
www.hamburg.de/wohngeld/ zu
finden.
Frank Schmitt unterstreicht die
Bedeutung des Wohngeld Plus
als Erfolg und wichtiges Instru-

ment der sozialen Gerechtigkeit.
„Die verbesserte Organisations-
struktur und die Übertragung
von Personal und Mitteln an die
Bezirke sollen nun sicherstellen,
dass die Qualität der Antragsbe-
arbeitung auch nach der Über-
führung zu den Bezirksämtern
erhalten bleibt", so Schmitt ab-
schließend.

Erfolgreiche Wohngeldreform: 

Mehr Unterstützung für Hamburgs Haushalte

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de
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Wir lassen Sie nicht im Regen 
stehen und bieten Ihnen die 
WEG-, Sondereigentums- 
oder Mietverwaltung für 
Ihre Wohnung an.
(040) 529 600 48 
(0173) 913 56 23

Wir sind ein kompetentes und motiviertes Team, welches sich auf 
Reparaturen und Modernisierung spezialisiert hat. Dabei können wir 

auf unsere Partner mit jahrzehntelanger Erfahrung zurückgreifen. 
Überzeugen Sie sich bei Ihrem nächsten Bauvorhaben von unserer 

Qualität, Kompetenz und Zufälligkeit. 

Melden sie sich gerne unter: 0152-294 595 23 oder
per mail: info@baumannimmobau.de

Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · Fax: 040 / 84 49 09

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Der SPD-Bürgerschaftsabgeordnete Frank Schmitt freut sich
über die erfolgreiche Umsetzung der Wohngeldreform in Ham-
burg Foto: Michael Zapf 

Starten Sie jetzt mit einem kleinen Schritt!

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

ENDREIHENHAUS 

Bj: 1956/1978, Grundstück: 369m²
Kaufpreis: 395.000 €

Energie: B: Gas, 147,4 kWh/(m²a), Bj‘2009

Zzgl. 6% Courtage inkl. MwSt.

ENDREIHENHAUS SCHENEFELD

Bj: 2005, Grundstück: ca. 216m² (WEG)
Kaufpreis: 410.000 €

Energie: V: Gas, 81,4 kWh/(m²a), Bj‘2005

Zzgl. 6% Courtage inkl. MwSt.

MITTELREIHENHAUS

Bj: 1971, Grundstück: 215m²
Kaufpreis: 449.000 €

Energie: B: Gas, 266,3 kWh/(m²a), Bj‘2003

Zzgl. 6% Courtage inkl. MwSt.

EINFAMILIENHAUS 

Bj: 1975, Grundstück: 804m²
Kaufpreis: 599.000 €

Energie: B: Öl, 278,3 kWh/(m²a), Bj‘2018

Zzgl. 6% Courtage inkl. MwSt.

Jetzt Ihren Traum vom eigenen Haus
mit unseren Angeboten real werden lassen! 
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Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

UWS Assekuranz-Makler GmbH
Holstenplatz 6
22869 Schenefeld
Tel. +49 (40) 839 34 20
Fax. +49 (40) 830 25 76

Erik-Blumenfeld-Platz 7
22587  Hamburg
Tel.  +49 (40) 303 743 0 80
Fax. +49 (40)  303 743 0 89

info@uws-assekuranz.de · www.uws-assekuranz.de

Wir schützen Ihre Immobilie.
Egal um welche Art von Immobilien es sich handelt –

Geschäfts- oder Wohngebäude, Reetdach-Häuser, Pflege-
heime, Gestüte oder kommunale Einrichtungen – wir haben 
uns bundesweit mit einem umfangreichen Versicherungs-

schutz und wirtschaftlichen Konditionen spezialisiert.

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Wir suchen für zahlreiche Kunden Gastronomie-Betriebe
zum Kauf oder Übernahme zu fairen Bedingungen.
Nutzen Sie unsere gastronomische Erfahrung von mehr
als 50 Jahren.
Wir helfen auch bei Fehlentwicklungen und unterstützen
bei der Suche nach leistungsfähigen Partnern für fast alle
Bereiche des gastronomischen Alltags.
Als Gründungsmitglied des Hamburger Kreises verfügen
wir über ein großes Netzwerk für fast alle Bereiche der
Gastronomie.  
Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen und Ihre Aufgaben.

HANSEGASTRO
U.- J. Bichels • Vogt-Schmidt-Straße 18 • 25462 Rellingen
Tel. 04101 834708 oder 0172 4030026
E-Mail: gastromakler@bgg-hamburg.de 
www.bichels@bgg-hamburg.de
Hamburger Kreis   www.hamburger-kreis.de

Lerchenstraße 93
22767 Hamburg

Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040/43 55 21 · Fax 040/43 75 57
E-Mail: info@kueker-boettcher.de
E-Mail: kueker-boettcher@web.de

Unseren Notdienst erreichen Sie 24 Stunden
täglich unter der Tel.-Nr. 0171 / 372 66 66.

Verkaufen Wohneigentümerin-
nen und Wohneigentümer die
von ihnen selbstgenutzte Im-
mobilie mit dem zugehörigen
Grundstück, müssen hierfür in
der Regel keine Steuern ent-
richtet werden. Etwas anderes
gilt, wenn das zum Wohnei-
gentum gehörige Grundstück
zunächst geteilt und in der Fol-
ge nur ein Flurstück ohne
Wohnbebauung veräußert wird.
Die Wüstenrot Bausparkasse
AG verweist hierzu auf ein Urteil
des Bundesfinanzhofs vom
September 2023 (Az.: IX R
14/22).

In Zeiten knappen Wohnraums
ist die Mobilisierung von zu-
sätzlichem Bauland in den Fo-
kus vieler Kommunen gerückt.
Auch manche Eigentümerin,
mancher Eigentümer erwägt
den Verkauf von Freiflächen
des eigenen Grundstücks. Der
Bundesfinanzhof (BFH) hat sich
nun mit der Frage beschäftigt,
ob das Abtrennen und Verkau-
fen von Flurstücken des selbst-
genutzten Grundstücks ein-
kommensteuerpflichtig ist. 
Im konkreten Fall hatten Ei-
gentümer das Grundstück, auf
dem sie in ihrer selbstgenutzten

Wohnimmobilie leben, in zwei
Flurstücke geteilt – eines mit
dem Wohnhaus und eines ohne
Bebauung. Das unbebaute Gar-
tenflurstück verkauften sie an-
schließend mit Gewinn. Das Fi-
nanzamt sah darin einen steu-
erpflichtigen privaten Veräuße-
rungsgewinn, da das betref-
fende Flurstück kein selbstge-
nutztes Grundstück sei. 
Die vormaligen Besitzer mach-
ten in ihrer Klage gegen diese
Entscheidung geltend, dass
das Teilstück vor dem Verkauf
zur selbstgenutzten Immobilie
gehört habe. Somit sei der Ge-

winn aus dem Verkauf steuer-
befreit. 
Der BFH sah dies jedoch an-
ders. Laut seinem Urteil ent-
steht mit der Abtrennung des
Flurstücks ein neues Grund-
stück, das in keinem Zusam-
menhang mit der selbstgenutz-
ten Immobilie auf dem anderen
Flurstück steht. Und da im kon-
kreten Vorgang die Spekulati-
onsfrist von zehn Jahren seit
dem Erwerb des Grundstücks
noch nicht abgelaufen war, un-
terliegt der Veräußerungsge-
winn der Einkommensteuer, be-
fand der Bundesfinanzhof.

Teilverkauf des eigenen Grundstücks
kann steuerpflichtig sein

Sind Sie bereit für Ihren Schritt
in eine nachhaltige Zukunft?
Dann markieren Sie sich den
15. und 16. März im Kalender,
denn das Lüchau Bauzentrum
in Wedel öffnet seine Türen für
zwei exklusive Photovoltaik-Be-
ratertage.
Am Freitag, den 15.03.2024 von
10 bis 17 Uhr und Samstag, den
16.03.2024 von 9-13 Uhr erwar-
tet Sie nicht nur ein Einblick in
die Welt der Solarenergie, son-
dern auch kompetente Beratung
von Carsten Hense -unabhän-
giger PV-Experte-, die Sie sonst
nirgends finden.
Und das Beste: Entscheiden Sie
sich für einen Auftrag bei uns
bis zum 30.04.24, belohnen wir
Ihr Engagement für die Umwelt
mit einem exklusiven Bonus von
500 €!

Beratertage bei Lüchau in Wedel

Die Strandkorbmanufaktur in
Buxtehude läutet mit Vorfreude
und Begeisterung die neue Sai-
son ein. Neben einer vielfältigen
Auswahl an exklusiven Modellen
bietet der namhafte Strandkorb-
hersteller seinen Kunden auch
zwei aufregende Neuheiten an.
Die innovative Sitzheizung und
der neue Stil-Strandkorb mit
ausziehbarer Liegefläche wird
für Begeisterung sorgen. 
Außerdem öffnete die Strand-
korbmanufaktur ihre Türen im
Herzen Schleswig-Holsteins mit
einem Pop-Up Store in Hohen-

lockstedt an der Kieler Straße.
Dieser Laden ermöglicht es, den
Kunden, die den Weg durch
den Elbtunnel nach Buxtehude
meiden, bequem über die A23
Richtung Itzehoe nach Hohen-
lockstedt zu fahren und nach
Strandkörben zu schauen.
Die Strandkorbmanufaktur lädt
alle Interessierten ein, die neu-
esten Modelle direkt vor Ort zu
entdecken, ob in der Manufaktur
in Buxtehude oder in Hohen-
lockstedt.
Weitere Infos unter 
www.strandkorbprofi.de

Strandkorb Manufaktur Buxtehude
Carl-Zeiss-Straße 6
21614 Buxtehude

Telefon: 04161/59 66 80 

Die Strandkorbprofis GmbH
Kieler Straße 72

25551 Hohenlockstedt
Telefon: 04161/59 66 827

Pop-Up Store in Hohenlockstedt eröffnet:

Die neue Saison für Strandkörbe startet 
in Buxtehude und Schleswig-Holstein!

Zur Eröffnung überreichte Kay Gosebeck einen Blumenstrauß
an Jürgen und Mathias

Die Ausstellung im neuen Pop-Up Store in Hohenlockstedt

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister



FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47

e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de

Diese Seite wird 
von über 90.000 
Bürgern gelesen!
Inserieren auch Sie:

Tel. 040/8316091

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443

 info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

Kleinworts Höh ist eine be-
schauliche Sackgasse, eine
Seitenstraße der Wilsdorfallee,
die wiederum in der Nähe des
Eckhoffplatzes von der Luruper
Hauptstraße abzweigt. Seit
mehreren Monaten kommt es
in dieser Sackgasse zu erheb-
lichen Beeinträchtigungen und
der eine oder andere Nachbar
aus umliegenden Straßen
schmunzelt schon über das

wiederkehrende, lustige Stra-
ßenbild, wenn eine Kompanie
Mülltonnen am Straßenrand
steht - aber dazu später.
Wegen zahlreicher Neubauten
-unter anderem der Stadtteil-
schule Lurup und der Wohn-
blöcke an der Luruper Haupt-
straße- und dem Wegfall von
Parkraum im Umfeld weichen
immer mehr Parkplatzsuchen-
de in die Kleinworts Höh aus.
Es wurde teilweise halb und
sogar auch ganz auf den Geh-
wegen geparkt und zum Teil

wurden sogar die Grund-
stückseinfahrten der Eigentü-
mer blockiert. Nicht nur An-
wohnerinnen und Anwohner
kamen nicht mehr zu ihren
Häusern, auch Rettungsfahr-
zeugen war die Zufahrt ver-
sperrt. Obwohl die Polizei
durchgriff und das Parkverbot
auf dem Gehweg massiv
durchsetzte, verhindern wei-
terhin parkende Autos auf der

sehr kleinen Straße mit gerin-
ger Fahrbreite und auch groß-
gewordene Bäume, die lange
keine Baumpflege erhalten
hatten, dass die Müllfahrzeuge
in der Straße den Müll abholen
können.
Seit Mitte Dezember 2023
müssen nun alle Anliegerinnen
und Anlieger ihre Mülltonnen
an die Wilsdorfallee bringen.
Ein Dauerzustand bis heute,
der alle sehr belastet. Wenn
es ganz ungünstig läuft, liegen
alle Abfuhrtermine des Mülls

in einer Woche. Viermal müs-
sen dann alle Bewohnerinnen
und Bewohner den mühsamen
Weg mit den unhandlichen und
teilweise auch schweren Müll-
tonnen auf sich nehmen. Für
ältere Personen oder diejeni-
gen, die gar am Ende der 150
Meter langen Straße wohnen,
ist der Zustand kaum noch
tragbar: „Park- und Müllton-
nenwahnsinn!“, so eine An-
wohnerin.
Es gibt Überlegungen -auch
seitens der Polizei- wie Abhilfe

geschaffen und auch für grö-
ßere Fahrzeuge eine Durch-
fahrtsbreite gewährleistet wer-
den kann. Die Umsetzung liegt
jetzt beim Bezirksamt Altona,
Abteilung Straßenunterhaltung,
aber die Geduld der Anwoh-
nerinnen und Anwohner nach
fast 12 Wochen Mülltonnen
schleppen ist bald erschöpft.
Alle wünschen sich einfach
wieder ihre einst so ruhige,
beschauliche Straße zurück.

rcl

Verkehrsprobleme in der Kleinworts Höh in Lurup
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Photovoltaik live erleben!
PV-Beratungstage

Samstag 16. März 9 - 13 Uhr
Freitag 15. März 10 - 17 Uhr

• Lohnt sich eine Photovoltaikanlage?  
• Unabhängiger PV-Experte vor Ort: 
   Carsten Hense (Nordwindsolar GmbH)  
• Vorbeikommen & kostenlos beraten lassen!
• 500,- € Bonus sichern.

Wedel Elmshorn Halstenbek Uetersen Vaale HH-Volkspark HH-Wandsbek Sittensen 

in Wedel 

www.luechau.de

Wedel • Rissener Str.142 • Tel.: 04103/8009-0

Tel.: 0177/5566403

Beratung in unserem Geschäft 
steht an 1. Stelle
Ihre Bestellungen werden sofort bearbeitet 
und mit DHL an Sie versendet.

Unsere Rufnummer: 040-831 99 64
E-Mail: office@lichtservice-schrader.de
Homepage: www.lichtservice-schrader.de

Wir lassen Sie nicht

im Dunkeln stehen!

Wir verkaufen auch 

weiterhin gesundes Licht

in Lurup!

Mitglied der

E. MELZ
HAUSTECHNIK

SANITÄR UND HEIZUNGSTECHNIK

Achtern Styg 42 • Lurup
Telefon: 83 61 65

Notdienst: 0171-490 22 56

• Gas- und Solarheizungen
• Neue Bäder 
• Flachdachsanierung
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FEIERN SIE MIT UNS UNSEREN SAISONSTART 2024
Holen Sie sich noch schnell eines von unseren letzten Vorjahres-Modellen
jetzt zum exklusiven Sonderpreis 
  
Zum Sofortmitnehmen

Wir liefern auf Wunsch natürlich auch erst im Frühjahr

 

WIR STARTEN IN DIE SAISON
Unsere Vorjahres-Modelle 
stark reduziert!

STRANDKÖRBE SCHON AB 995,00 €

%

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie
braucht nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt uns
überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.       Ihre Redaktion

Liebe Leserin, lieber Leser,
in der Zeitung habe ich gele-
sen, dass die zum Schulzen-
trums Achter de Weiden ein-
gesetzte Arbeitsgruppe sich
einstimmig dazu entschlos-
sen hat, zu einer Sanierung
der Bestandsgebäude über-
zugehen, das erarbeitete
Raumkonzept dabei umzu-
setzen, aber wegen ausufern-
den Kosten (Mehr als 100
Millionen) auf einen komplet-
ten Umbau zu verzichten.
Diese Meldung beweist in
mehreren Bereichen eine ver-
nunftgeprägte Entschei-
dungsfindung, die man als
politisch interessierter Ein-
wohner der Stadt Schenefeld
gar nicht genug loben kann!

Ich stelle wie folgt fest: 
1. Die gewählten Volksver-
treter unserer Ratsversamm-
lung kennen und beachten
die finanziellen Möglichkeiten
unserer Kommune! Sie sind
bereit, auch noch so schöne
Pläne zu „entsorgen“, wenn
sich herausstellt, dass die
nötigen Geldmittel nicht auf-
gebracht werden können.
2. Anders als in Berlin setzen
bei uns keine taktischen
Spielchen zur Wählergewin-
nung ein, wenn sich heraus-
stellt, dass für die Verab-
schiedung von „Luftschlös-

sern“ Alternativlosigkeit
herrscht.
3. Die Frau- und Mannschaft
im Rat agiert vernünftiger-
weise angstfrei vor Interes-
sengruppen wie z.B. Eltern,
Lehrern, Schülern oder
Schulleitern, die naturgemäß
nur an ihre persönlichen Be-
lange und nicht an die Inte-
ressen aller Bürgerinnen und
Bürger der Stadt denken
müssen.
4. In Schenefeld arbeiten die
demokratisch bestimmten
Bereiche Politik und Verwal-
tung so gut zusammen, dass
ohne jegliche Verzögerung
bei wichtigen Sitzungen alle
nötigen Daten und Fakten
vorliegen und berücksichtigt
werden können.
Über die geschilderten posi-
tiven Abläufe bin ich auch
deshalb froh, weil bald nach
der bereits erfolgten Neube-
wertung aller Grundstücke
die Festsetzung des mich
persönlich betreffenden
Grundsteuerhebesatzes für
Schenefeld ansteht. 
Selbstverständlich wird die
Ratsversammlung dabei den
Schuldenstand und damit die
Zinslast der Stadt berück-
sichtigen müssen, um ihn
dann auf Bürgerinnen und
Bürger umzulegen.
Hans-Detlef Engel

Großes Lob für eine weise Entscheidung! 
In der Not stehen Schenefelder Parteien und
Wählergruppen zusammen! Ratsfraktionen
geben einstimmig die Pläne zur kompletten

Umgestaltung des Schulzentrums auf.

Zu Beginn der Balkon- und Gar-
tensaison laden die Stadtteil-
gruppe GRÜNE Elbvororte und
NaturGarten e.V. zum Vortrag in
Iserbrook ein. „Bereits kleine
Maßnahmen zeigen Wirkung“ ist
das Motto von Petra Schünke.
Sie ist passionierte Hobbygärt-
nerin und im Verein NaturGarten
e.V. aktiv. In ihrem Vortrag gibt es
Informationen und Tipps dazu,
wie wir im Garten und auf dem
Balkon die biologische Vielfalt
unterstützen können. Einheimi-

sche insektenfreundliche Pflan-
zen blühen oft wunderschön und
bilden einen lebendigen Lebens-
raum für Insekten sowie andere
Tiere, an denen wir uns erfreuen
können. Der Eintritt ist frei.

Mittwoch, 13. März 2024, 18.30
Uhr in der Schela Grundschule,
Pausenhalle, Schenefelder Land-
straße 206 – aufgrund einer Bau-
stelle mit dem Auto über Zas-
senhausweg, zu Fuß über Brook-
wisch zu erreichen.

Artenvielfalt fördern: 
Vortrag über naturnahes Gärtnern

Sehr geehrte Anwohnerinnen
und Anwohner,
die BfB möchte mit Ihnen über
eine zukünftige Nutzung durch
Verbesserungen im Bereich am
Fritz-Reuter-Platz / Fritz-Reu-
ter-Park sprechen.
Die BfB ist der Meinung, dass
dieser Platz unattraktiv und ver-
besserungswürdig ist.
Wir möchten, dass dieser Be-
reich verschönert wird und da-
durch auch zum Verweilen ein-
lädt. Daher möchten wir Ihre
Meinung und Verbesserungs-
vorschläge mit in unsere Ent-
scheidung einbinden.
Daher laden wir Sie am
16.03.2024 um 12 Uhr am
Fritz-Reuter-Platz zu einem
Dialog ein.
Nutzen Sie außerdem dieses
Online-Formular sehr gern,
wenn Sie uns vorab Ihre Ge-

danken, Wünsche, Kritikpunk-
te oder Ideen zum Fritz-Reu-
ter-Platz zukommen lassen
möchten oder auch, wenn Sie
den Termin nicht persönlich
wahrnehmen können. In je-
dem Fall freuen wir uns über
Ihr Feedback!

https://forms.gle/WZ4CCR3htKvyn4SW6

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Bürger für Bürger (BfB) 

BfB vor Ort am
Fritz-Reuter-Platz



KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Chiffre-Inserenten
bleiben anonym!

Inserenten, die nicht mit
Adresse oder Telefonnum-
mer in Erscheinung treten
möchten, inserieren bei
uns unter einer Chiffre-
Nummer. Wer Kontakt zu
Ihnen aufnehmen möchte,
muss dieses schriftlich tun.
Die Zuschriften müssen
deutlich die entsprechen-
de Chiffre-Nummer tragen
und an den Verlag gerich-
tet sein. Wir geben diese
Post ungeöffnet an den
Inserenten weiter. Aus-
künfte über die Inserenten
können wir grundsätzlich
natürlich nicht geben.
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Jede Woche über 90.000 Leser
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Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren

Handwerksfirma
Malen, Tapezieren, Böden

& Fassadenanstrich
Tel. 04101/83 000 40

Gratis-Anzeigenblätter
oder Parteizeitungen dürfen
trotz „Keine Werbung“-Auf-
kleber eingeworfen werden.
Sie enthalten redaktionelle
Inhalte, gelten daher nicht
als Werbung. Hier hilft nur
schriftlicher Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

WOHNUNGSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Putzfrau sucht Arbeit im Privat-
haushalt. Tel. 0179/761 91 31

Asbestarbeiten
Tel. 0163/983 27 50

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner hat noch Termine frei!
Biete zu fairen Festpreisen:
Gartenpflege, Hecken- und
Sträucherschnitt, Baum-/Rück-
schnitt, Laub aufnehmen, Gar-
tenabfälle aufnehmen u. abfah-
ren. Termine unter:

Tel. 0176 - 34 71 78 79

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

PLAKATE
BROSCHÜREN

SOFORT!
city@nettprint.de

www.nettprint-city.de

FLOHMARKT

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

➧ ➧
                          PINNEBERG10.03. toom-Baumarkt,
             Westring 10

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

Möbel Schulenburg,  
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz

und
Optik Schwarz, 

Schenefelder Platz 1, Schenefeld.

Wir bitten um Beachtung!

Am 8. März findet endlich
wieder das beliebte Offene
Singen in der Paulskirche
statt. Bekannte Lieder z. B.
von Adele, Abba, Silbermond
und Taylor Swift werden ein-
und teilweise auch mehrstim-
mig zusammen gesungen. Da-
bei geht es vor allem um die
tolle Stimmung und den Spaß
an der Musik. Egal ob Chor-
profi oder Unter-der-Dusche-
Sängerin: Alle können ganz
ungezwungen mitmachen und

den tollen Klang genießen,
der durch die vielen Stimmen
entsteht. Die Leitung hat die
Musikerin Henrike Gebauer
und für das gute Fundament
und den nötigen Groove sorgt
wieder eine extra zusammen
gestellte Band. Damit nie-
mand frieren muss, findet das
Offene Singen diesmal aus-
nahmsweise im Gemeindesaal
an der Gorch-Fock-Straße 90
statt. Es beginnt um 20 Uhr,
der Eintritt ist frei.

Offenes Singen in der Paulskirche

In „Norddeutsches Requiem“
erzählt Jan Lederbogen im
Rahmen einer Lesung sowie
einer Foto-Ausstellung im Kul-
turhaus Eidelstedt von einer
Wanderung am Rande eines
niedersächsischen Waldes
und gleichzeitig ein Nachden-
ken über das, was in der Zeit
zwischen 1933 und 1945 in
der Gegend zwischen Diep-
holz und Lemförde geschah. 
Es geht um die „Machtergrei-
fung“ 1933, den Zweiten Welt-
krieg mit seinen Millionen von
Toten und seinen unzähligen
Kriegsgefangenen, um die jü-
dischen Mitbürgerinnen und
Mitbürger, denen man Stück
für Stück ihre Heimat nahm,
um die Reichspogromnacht,
die auch auf dem Lande in
Norddeutschland stattfand
und um die Flucht einiger we-
niger. Zum Ausgangspunkt
der Wanderung zurückge-
kommen, bleibt man vor allem

ratlos. Da helfen auch Ge-
schichten über einen leisen
Widerstand nur wenig. 
Mit seinen Fotografien und
Texten gelingt es dem „Nord-
deutschen Requiem“, eine
vergangene Welt erlebbar zu
machen und Kontinuitäten
aufzuzeigen. Das zugehörige
Buch zur Lesung und Aus-
stellung wurde 2020 mit dem
Deutschen Fotobuchpreis der
Hochschule der Medien Stutt-
gart ausgezeichnet.
Die Ausstellung ist vom 16.
März bis 30. April im Foyer
des Kulturhauses zu sehen.
Die Veranstaltung findet im
Rahmen der Internationalen
Wochen gegen Rassismus
statt.
„Norddeutsches Requiem“,
Freitag, 15. März 2024, 19.30
Uhr, Kulturhaus Eidelstedt,
Saal/Foyer, Alte Elbgaustraße
12, danach vom 16. März bis
30. April, Eintritt: frei

„Norddeutsches Requiem“: 
Lesung und Ausstellung  

Norddeutsches Requiem © Jan Lederbogen

Suche Silber-Besteck
sowie Silber Auflage 90 oder 
100 und Zinn (Becher etc.). 

Persönlich finden Sie mich im 
Stadtzentrum Schenefeld bei Rewe. 

Tel. 0178/385 70 74
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Bekanntlich wächst zu Ostern
die Sehnsucht nach frischen
Farben, dem Wiedererwachen
oder dem Beisammensein. Das
Nedderfeld Center bietet sei-
nen Besuchern vom 8. März
bis zum 30. März 2024 ein viel-
fältiges Oster-Angebot, was
keine dieser Sehnsüchte oder
Wünsche offenlässt.
Für frische Farben steht das
Nedderfeld Center seit der
kürzlich abgeschlossenen Re-
vitalisierung sowieso – jedoch
wird den Besuchern zu Ostern
noch etwas mehr für das Auge
geboten. Die Besucher dürfen
sich auf eine Osterdekoration
freuen, die im Zeichen der
Tulpe steht. Diverse Beete,
mit überdimensionalen Vasen
und Kunstblumen, sind befüllt
mit vielen schönen Tulpen.
Zudem bietet das Nedderfeld
Center den Besuchern eine
dekorierte Sitzecke für Er-
wachsene und Kinder, beste-
hend aus Eierschalensitzen
für die Kinder und Rasenses-
seln für die Erwachsenen. So-
mit bietet sich die Osterdeko-
ration für Selfies an oder um
kurz eine österliche Pause mit
seinen Liebsten einzulegen.
Im Erdgeschoss erwartet die
Besucher ein auffälliges Smi-
ley-Beet, welches die Besu-
cher durchgehend angrinst –
das Beet sieht aber nicht nur
gut aus, sondern es steht
auch für etwas Gutes. Das
Nedderfeld Center veranstal-
tet zum zweiten Mal nach der
letztjährigen erfolgreichen
Auflage das „Tulpenglück“.
Die Besucher erhalten am

Freitag, dem 08.03.2024 und
am Samstag, dem 09.03.2024
die Möglichkeit im Nedderfeld
Center eine Tulpenzwiebel für
1,- € zu kaufen, die vor Ort in
das Smiley-Beet eingepflanzt
wird. Der Besucher füllt vorab
eine perforierte Karte aus, die
an die Tulpe fixiert wird und
erhält seinen Abschnitt mit
der Gewinnnummer. Falls die
Tulpe des Besuchers nach ein
paar Wochen rot blüht, ge-
winnt dieser einen Gutschein
in Höhe von 25,- € von einem
Geschäft im Nedderfeld Cen-
ter seiner Wahl. Falls die Tulpe
andersfarbig blüht, gehört der
Besucher auch zu den Ge-
winnern, denn der Besucher
hat zur Dekoration des Ned-
derfeld Centers beigetragen
und viel wichtiger: Alle Ein-
nahmen gehen an die Stiftung
Anscharhöhe, die beim Ver-
kauf und beim Einpflanzen
der Tulpenzwiebeln vor Ort
unterstützen werden.
Auch die kleinen Besucher
dürfen sich schon darauf freu-
en, dass an jedem Samstag
der XXL-Osterhase durch das
Nedderfeld Center hoppelt.
Dabei steht der XXL-Osterha-
se für Selfies zur Verfügung
steht und verteilt kleine Über-
raschungen. Zudem wird an
jedem Samstag eine kosten-
lose Kinderaktion veranstal-
tet, wie z.B. Hasennester bas-
teln, Kinderschminken oder
Ostereier bemalen. Des Wei-
teren gibt es auch eine inte-
ressante Aktion für die tieri-
schen Besucher – Fressnapf
bietet am 30.03.2024 für einen

Aktionspreis von 29,- € ein
professionelles Hunde-Fotos-
hooting an, mit der Bitte sich
frühzeitig dafür anzumelden,
da die Plätze limitiert sind.
Ganz im Zeichen der Jahres-
zeit entwickelt sich das Ned-
derfeld Center grundsätzlich
weiter und es entsteht Neues.
Für die kleinen Besucher war-

tet ein neuer Zuckerwatte-
Automat im Obergeschoss –
dieser erfüllt verschiedenste
Wünsche in Bezug auf Farben
und Formen. Die Familien mit
Kleinkindern und die Besu-
cher mit Behinderungen dür-
fen sich auf ein frisch sanier-
tes und nagelneues Behin-
derten-WC inkl. Wickelmög-
lichkeit freuen. Und passend
zum Frühlingsanfang eröffnet
am 21.03.2024 der neue Mie-
ter Woolworth mit tollen Er-
öffnungsangeboten im Erd-
geschoss des Nedderfeld
Centers. Das expandierende
Kleinpreiskaufhaus verspricht
ein umfangreiches Angebot
für jedermann und sorgt für
weitere Belebung des Ned-
derfeld Centers.
Weitere Entwicklungen sind
in der finalen Planung und
sollen in naher Zukunft be-
kannt gegeben werden.
„Wir freuen uns, den Besu-
chern ein vielfältiges Oster-
Aktionsprogramm und groß-
artige Angebote für die ganze
Familie anbieten zu können.
Ganz besonders freuen wir
uns, den Besuchern mit der
Eröffnung von Woolworth ei-
nen weiteren tollen Mieter vor-
zustellen, der am 21.03.2024,
passend zum Frühlingsan-
fang, seine Türen öffnet“, sagt
Center Manager Adel Kach-
roudi. 

Eine Übersicht über alle Aktio-
nen bietet der Oster-Aktions-
Kalender auf Facebook und Ins-
tagram sowie auf der Homepa-
ge www.nedderfeldcenter.de.

Ostern im Nedderfeld Center – Neuer Mieter, neue
Angebote und tolle Unterhaltung für die ganze Familie!

Rund um das Festivalzentrum,
aber auch an zahlreichen wei-
teren und zum Teil ungewöhn-
lichen Orten bietet die altonale
vom 24. Mai bis 9. Juni 2024
zahlreiche Konzerte, Ausstel-
lungen, Theateraufführungen,
Lesungen und Kino-Abende.
Das detaillierte Programm wird
ab Anfang Mai online zur Ver-
fügung stehen.
Die bekannten altonale-Märkte
wird es natürlich auch in die-
sem Jahr geben und STAMP,
das internationale Festival der
Straßenkünste, findet wie ge-
wohnt wieder am letzten Festi-
val-Wochenende statt.
Anwohnerflohmarkt (25. und
26. Mai) rund um den Platz der
Republik, Buntes Altona (1. und
2. Juni) ebenso rund um den
Platz der Republik, Kunstmarkt
(1. und 2. Juni) auf der Christi-
answiese und am letzten Wo-
chenende STAMP (7. bis 9. Ju-
ni) auf dem Platz der Republik,
der Christianswiese und auf
dem Altonaer Balkon. 
Neu ausgerichtet ist in diesem
Jahr das bekannte Straßenfest
üblicherweise am Ende des

Festivalzeitraumes, das in sei-
ner klassischen Form mit vielen
kommerziellen Ständen so
nicht mehr umgesetzt werden
soll. Der Neuanfang des be-
liebten Fests sieht mehr und
direktere Beteiligungsmöglich-
keiten für alle Interessierten
des Stadtteils vor – Anwohner,
Geschäfte, Restaurants, Verei-
ne und Institutionen. Das Pro-
gramm soll nicht mehr abseits
von den Geschäften, sondern
ab 2024 direkt in und davor
stattfinden. 

Diese Umgestaltung braucht
ihre Zeit – für 2024 wurden ers-
te kleine Angebote zum Mit-
machen auf den Weg gebracht:
Musik in den Läden (7. bis 9.
Juni), Kunst im Schaufenster
(24. Mai bis 9. Juni), Buntes Al-
tona, Hamburgs größte Info-
meile nur für Vereine und Non-
Profit-Organisationen (1. und
2. Juni) und Kneipenkino - Film-
abende in Bars, Kneipen und
Restaurants.
Aus dem Stadtteil heraus ent-
standen und über ein Viertel
Jahrhundert mit den Akteuren
und Anwohnerinnen und An-
wohnern im Stadtteil gewach-
sen, ist die altonale heute zu
einem der vielfältigsten Kultur-
festivals in Norddeutschland
geworden. Am Programm der
altonale hat sich prinzipiell
nichts geändert. Das Festival
fokussiert sich ab 2024 auf die
schönsten Parks und Grünflä-
chen in Ottensen: Platz der
Republik, Christianswiese, Al-
tonaer Balkon und Ottenser
Marktplatz. rcl
altonale, 24. Mai bis 9. Juni
2024, in Ottensen

17 Tage voller Musik, Kunst, Theater, Literatur, Film und mehr

altonale – Festival der kulturellen Vielfalt 

Fotos: Thom
as P

anzau/altonale

Mit seiner neuen
Show „Fearless“
gastiert der belgi-
sche Mentalist und
Magier Aaron Crow
vom 5. bis 10. März
im Varieté im Hansa
Theater am Stein-
damm. Bekannt
wurde er durch sei-
nen Auftritt in Ame-
rica’s Got Talent
2018, der amerika-
nischen Version von
Deutschland sucht
den Superstar.
Aaron Crow ist ein einzigartiger
und international preisgekrön-
ter Künstler, der vor allem
durch seine spektakulären Auf-
tritte auf zahlreichen interna-
tionalen Bühnen bekannt wur-
de. Er ist der erste europäische
Künstler, der jemals sowohl
am Broadway als auch im Syd-
ney Opera House aufgetreten
ist. Seine neue Show „Fear-
less“ ist eine ausgesprochen
interaktive Familienshow, in
der die Zuschauer zu den ei-
gentlichen Stars des Abends
avancieren. Es ist ein zugleich
inspiriertes und inspirierendes

Spektakel, das Spannung und
Magie mit einer großen Portion
Charme verbindet.
Furchtlos muss vor allem sein,
wer von Aaron Crow auf die
Bühne gebeten wird. „Fear-
less“ ist eine einzigartige Er-
fahrung mit atemberaubenden
Stunts und geheimnisvoller
Magie. Das Publikum hält den
Atem an, wenn es Pfeil und
Bogen in einer anderen Di-
mension kennenlernt. Nichts
für schwache Nerven! 
„Fearless“ mit Aaron Crow, 5.
bis 10. März 2024, Varieté im
Hansa Theater, Steindamm 17,
Karten ab 31,50 Euro. 

Aaron Crow: Furchtlos im
Varieté im Hansa Theater

Aaron Crow, Foto: Varieté im Hansa Theater
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Am Donnerstag, den 07. März
heißt es an der Beruflichen
Schule in Pinneberg wieder
‚Azubi meets Company‘. Die
Ausbildungsmesse ‚PinBall
2024‘ bringt ausbildungswillige
Schüler mit 121 Unternehmen
zusammen, die allesamt in die-
sem Jahr Ausbildungsplätze an-
bieten. Das sind Rekordzahlen
bei dieser mittlerweile 5. Auflage
der wachsenden Veranstaltung.
2.200 Schüler*innen aus 25
Schulen trafen im Vorjahr auf
100 ausbildungswillige Betriebe.

„Einzigartig im Land und Vorbild
für alle Kreise!“ sagte damals
schon Dr. Ralf Stegner, Abge-
ordneter der SPD im Deutschen
Bundestag mit Direktmandat
des Wahlkreises Pinneberg bei
der Eröffnung.
Mit dieser Messe wollen die Ini-
tiatoren des Unternehmernetz-
werkes NordExperten eines ihrer
Kernthemen zur Stärkung des
Wirtschaftsraumes voranbrin-
gen: den Ausbildungsstand im
Westen der Metropolregion
Hamburg erhöhen, indem ta-
lentierte, junge Menschen vor
Ort ausgebildet und gebunden
werden. Das wirkt dem Fach-

kräftemangel sinnvoll entgegen.
Diese Veranstaltung wird unter-
stützt vom Ministerium für Bil-
dung, Wissenschaft und Kultur
Schleswig-Holstein, der Wirt-
schaftsgemeinschaft Pinneberg,
der Barmer-Krankenkasse und
der Berufsbildenden Schule Pin-
neberg, mit denen die Unter-
nehmergruppe gemeinsam Ver-
anstalter sind.
Thorsten Uebler, Präsident der
NordExperten erläutert den Auf-
gabenbereich der Unternehmer-
gruppe: „In unserem Netzwerk
haben wir die Idee entwickelt
und mit www.pinball-pinne-
berg.de  das Internetportal samt
Einladungsmanagement pro-
grammiert und zur Verfügung
gestellt.“ Das Interesse der Wirt-
schaft ist enorm, erstmals sind
alle zur Verfügung stehenden
Räume der Beruflichen Schule
des Kreises Pinneberg in Pin-
neberg ausgebucht. Parallel ent-
stehen Arbeitsgruppen zwi-
schen einzelnen Schulen und
den Unternehmern, um künftig
den Übergang von der Schule
in die Ausbildung noch barrie-
refreier und praxisnäher zu ge-
stalten.
Erstmals wird auf der Messe
von einigen Betrieben Virtual
Reality eingesetzt, um die Un-
ternehmen und die bevorste-
henden Aufgaben in den Aus-
bildungsberufen möglichst rea-
litätsnah vorzustellen.

Thomas Dobberstein

NordExperten lassen weit über 2.000 Schulabgänger mit 121 Betrieben daten

Ausbildungsmesse ‚PinBall 2024‘ in Pinneberg

Am Girls’ Day, der dieses Jahr
am 25. April 2024 stattfindet,
öffnen Unternehmen, Betriebe
und Hochschulen in ganz
Deutschland ihre Türen, um
Schülerinnen Einblicke in Ar-
beitsfelder zu geben, in denen
Frauen bislang eher selten
vertreten sind. Auch vhh.mo-
bility (Verkehrsbetriebe Ham-
burg-Holstein GmbH) beteiligt
sich seit vielen Jahren an dem
bundesweiten Mädchen-Zu-
kunftstag. In diesem Jahr ha-
ben die Schülerinnen die Mög-
lichkeit vor Ort auf den Be-
triebshöfen Bergedorf und
Schenefeld einen Arbeitstag
hinter den Kulissen mitzuerle-
ben. Einige wenige Plätze sind
noch zu vergeben.
Als Verkehrsunternehmen ist
vhh.mobility in einer Branche
angesiedelt, die häufig nur bei
Jungen in der Berufsplanung
Beachtung findet. Dass ein
Verkehrsunternehmen wie
vhh.mobility aber auch für

Mädchen spannende berufli-
che Möglichkeiten bietet, da-
von können sie sich beim
Girls‘ Day überzeugen.
Zum Ablauf: Der Tag beginnt
mit einem einstündigen Rund-
gang über den Betriebshof,
bei dem auch die Ladeinfra-
struktur eines E-Busses erklärt
wird. Anschließend dürfen
sich die Schülerinnen hinter
das Steuer eines Busses set-
zen und das Fahrzeug unter
Anleitung selbst über den Be-
triebshof lenken. Mitarbeiten-
de aus den Bereichen IT, E-
Mobilität, Technik und Ver-
kehrsmeisterei geben Einbli-
cke in ihre Arbeitswelt. Zudem
können die Teilnehmerinnen
in der Werkstatt praktische
Erfahrungen sammeln. 
Für den Standort Schenefeld
sind noch Plätze zu vergeben.
Bewerberinnen ab der 8. Klas-
se können sich unter folgen-
dem Link anmelden. 
Home | Girls'Day (girls-day.de)

Jetzt anmelden: 

Girls' Day bei vhh.mobility

Nur für Mädchen: vhh.mobility veranstaltet auch in diesem
Jahr einen Girls' Day.                                        Foto: vhh.mobility 

Als Jahresauftaktveranstaltung
lädt Autohof Reimers an den
Standorten in Schenefeld und
Pinneberg traditionell zum Ško-
da-Büfett ein. Kunden und In-
teressenten konnten sich in lo-
ckerer Atmosphäre über die
neuesten Modelle und Ange-
bote der Škoda -Palette infor-
mieren. Dazu gab es kleine
Snacks, wie Hot-Dogs, und Ge-
tränke. Es wurde dabei zu einer
kleinen Spende gebeten. 
In diesem Jahr wurde nach
dem Škoda-Büfett ein Spen-
denscheck (aufgestockt vom
Autohof Reimers) von 1000,- €
an das DRK Pinneberg über-
geben. Der 1. Vorsitzende Ulf

Kienast berichtete über den
Verwendungszweck „Teddy
braucht Hilfe“. Die jungen Kids
werden schon frühzeitig infor-
miert und ausgebildet, wie man
in Notfällen z.B. bei Schnitt-
wunden oder Sportunfällen
reagieren muss. Das ist eine
sinnvolle und nachhaltige Akti-
on.
Mit einem großen Dankeschön
nahmen die Vertreter des DRK
Pinneberg den Scheck von Ver-
kaufsleiter Andreas Piatek (Au-
tohof Reimers Schenefeld) ent-
gegen.
Der Autohof Reimers sagt
„Danke“ für alle freiwilligen Un-
terstützer:innen.

Großzügige Spende für das DRK Pinneberg

In der Halbzeit beim Bundesligaspiel des HSV gegen den VfL
Osnabrück gab es in der Block-House-Loge noch freudige und
zuversichtliche Gesichter: Horst Hrubesch, Stephan von Bülow,
Manfred Kaltz und Harry Bähre. Nach dem Schlusspfiff kann
man nur betiteln „Lila Pause“ (bezogen auf die Vereinsfarben
der Jungs von der Bremer Brücke).

... und dann kam
alles anders!

Stomp, Blues, die melodiösen Balladen
der 20er und 30er, Hot Jazz der dunklen
Spelunken Chicagos, Swingtitel, Gla-
moursongs der Broadway-Shows – das
zehnköpfige Jazz-Orchester bringt das
ganze Repertoire des Hot-Jazz-Age
gutgelaunt und mit Volldampf in die
Ohren und Beine des Publikums. Stil-
echt mit Banjo, Waschbrett und Sin-
gender Säge – dazu ein kraftvoller Bläs-
ersatz, und gesungen wird auch! 
Das stets gutgelaunte Tentett lässt sei-
nen gestandenen Musikern in der Origi-
nalmusik viel Freiraum für ihre Soli – zur
Freude des Publikums und seiner eige-
nen! Dabei driftet die Band nie in Rich-
tung akademischem Kunstjazz ab, son-
dern erinnert sich stets an seine Missi-
on, die gleichzeitig der Titel ihrer letzten
CD ist: „We’ll make fun for you“. 
Karten gibt es bereits jetzt auf
www.summerjazz.de, bei Thalia Pinne-

berg (Dingstätte 24) und bei Musik
Hofer in Elmshorn (Flamweg 5). Das
Konzert findet am 22.03.2024, um 19:30
Uhr, im Ratssitzungssaal des Rathauses

Pinneberg statt, Karten kosten im VVK
20 EUR und an der Abendkasse 22
EUR, die Adresse ist Bismarckstr. 8 in
Pinneberg.

Hot-Jazz-Orchester mit Volldampf:  Die Louisiana
Syncopators beim „Jazz im Foyer“ am 22.03.2024! 



Unter den Greifvögeln ist der
Falke bekanntlich der reakti-
onsschnellste, innerhalb von
wenigen Augenblicken ist er
in der Lage, mit wenig Auf-
wand Beute zu machen, und
seine Krallen greifen selten
daneben… Im Hinspiel legte
der HFC Falke den Schenefel-
dern zwei Tore ins Nest (2:1),
so dass man davon ausgehen
konnte, dass das Rückspiel
wieder eine enge Angelegen-
heit werden würde. Gut ange-
dacht, doch der 3:2 (2:2) Sieg
der Blau-Weißen war -bis auf
die ersten 20 Minuten, da hat-
ten die Gäste die Nase vorn
und setzten die Platzherren
stark unter Druck- zu keinem
Zeitpunkt gefährdet - die Tore
zur 2:0 Führung des HFC (17. /
Eigentor 20.) waren verdient.
Dann aber schlugen die Timm-
Schützlinge zurück: Justin El-
ling markierte das 1:2 (30.),
und Rene Müller glich aus zum
2:2 (37.). „Es ging ein Ruck
durch das Team. Plötzlich wur-
de Fußball gespielt, die Jungs
pressten hoch, der Ball blieb
kontrolliert in den eigenen Rei-
hen. Die Fehlpässe der Platz-
herren häuften sich und letzt-
lich kombinierten wir uns ins
Spiel zurück. Mit dem 2:2 zur
Halbzeit waren beide Teams
gut bedient“, so BW 96-Coach
Timm. Doch eine Aussage da-
rüber, wer am Ende die Nase
vorn haben würde, war mit
dem Halbzeitpfiff noch nicht
zu treffen, einzig die Tatsache,
wie sich die Schenefelder nach
dem 0:2 ins Spiel zurück-
kämpften, machte Hoffnung
auf drei Punkte. Schenefeld

übte mit Beginn der zweiten
Halbzeit viel Druck aus, der
Flügelschlag der „Falken“ ge-
riet immer mehr ins Trudeln.
Auf diese Erkenntnis reagierte
Coach Timm mit einem Dop-
pelwechsel (61.): „Ich wollte
jetzt noch mehr Druck aus-
üben und schon vier Minuten
später erzielte Justin Elling
mit seinem zweiten Tor das
3:2 (65.). Da stand für mich
fest: Das ist die Entscheidung,
das muss es sein!“ Damit woll-
ten sich die Platzherren aller-
dings nicht abfinden und Fal-
ke-Coach Sebastian Loether -
war zu einer Stellungnahme
nicht bereit- vollzog einen
Doppelwechsel (70.). Flügel-
schlagend wirbelten sie da-
nach über den Platz, sie woll-
ten unbedingt den Ausgleich,
doch es fehlte ihnen an Durch-
schlagskraft und -wie BW 96-
Coach Timm richtig analysier-
te- „sie kassierten eine bittere
Niederlage“. HFC Falke ran-
giert derzeit auf Platz 11,
Schenefeld klettert auf Rang
12 der Tabelle. Was dieser Ar-
beitssieg am Ende bedeutet,
darauf wollen „Les Bleus“ am
Freitag, den 15. März gegen
die SV Lieth (Tabellenfünfter)
die Antwort geben. Der Anpfiff
ist um 19.30 Uhr im Stadion
Achter de Weiden. Das Hin-
spiel wurde mit 1:2 verloren.     

BW 96: Ritter, Wegner, Chris-
sodtomidis (61., Kunze), Müller
(61., Koczak), Mema (46., Arth),
Paster, Drews, Peemöller,
Scheminski (53., Peters) und
Elling (90., Zerbel).

(fe)

BW 96 Schenefeld legt HFC Falke drei Tore ins Nest
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Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Wir suchen
Küchenmitarbeiter/in (m/w/d)

auf 538 € Basis für das Förderzentrum
Friedrichshulde in Schenefeld.

Die AZ ist flexibel Mo. - Fr. in der Zeit
zwischen 11–15 Uhr. Bewerbung an:

Info@procate.de oder Tel.: 040/689 466-0.

Wir suchen zu sofort zwei

Reinigungskräfte (m/w/d)
(gerne auch Paar) in Festeinstellung

für die Büroreinigung auf 538 € Basis in Schenefeld. 
AZ: Mo.-Fr. ab 18 Uhr oder später. 

Deutsche Sprachkenntnisse erforderlich.
Telefonische Bewerbung bitte tagsüber unter 

0170/56 57 244.

Aushilfen
(m/w/d)

für Gewächshaus-Hamburg
in Bahrenfeld ab sofort
gesucht, für Café und

Küche und/oder Garten,
in TZ oder Minijob, 
WE und Werktags.

Tel. 040-89 12 36

Pünktlich zum Frühling bietet
der Sports Club einen Flexi-
Tarif an, bei dem man für nur
29,90 € statt 49,90 € trainieren
kann, ohne sich zu binden. Bei
dem neuen Tarif kann man ganz
ohne Risiko alle Leistungen im
Sports Club testen. Dieses at-
traktive und unverbindliche An-
gebot des Sports Club sollte
Ansporn genug sein, den Ein-
stieg in eine sportliche und ge-
sunde zweite Jahreshälfte zu
schaffen. In allen zwölf Studios
gibt es diesen neuen Tarif. 
„Unsere Kunden haben sich ei-
ne Trainingsmöglichkeit ohne
lange Bindung gewünscht“, sagt
Katharina Karck, Fitnesstrainerin
aus dem Sports Club. Das be-
ginnt mit der Körperanalyse im
Wert von 100 Euro, die dabei
hilft, einen individuellen Trai-
ningsplan aufzustellen. „Dabei
besprechen wir Beschwerden
und definieren Ziele, die erreicht
werden sollen“, sagt Katharina
Karck, die im Sports Club von
sieben lizensierten Trainerinnen

und Trainern unterstützt wird. 
Auch sämtliche Kursangebote
dürfen genutzt werden. Dazu
gehören Kurse wie Yoga, Wir-
belsäulengymnastik, Mobility &
Stretch, Pilates, Dance-Fitness,
Zumba, Hot Iron, Bauch Beine
Po oder Langhantel, die das
vielseitige Training an den Ge-
räten ergänzen.
„Auch wer seine Probleme im
Alltag wie Nacken, Kopf- oder
Rückenschmerzen minimieren
möchte, ist bei uns bestens auf-
gehoben“, sagt Katharina Karck.
Hilfreich ist dabei ein Zirkeltrai-
ning mit Five-Geräten.
Dauerhafte Unterstützung er-
halten Sports Club Mitglieder
auch beim Kontrollieren ihrer
Trainingserfolge. „Wir nehmen
alle sechs bis acht Wochen eine
Körperanalyse vor und passen
die Trainingspläne an, wenn es
erforderlich ist“, sagt Katharina
Karck. Auch eine kompetente
Beratung in Sachen Ernährung
kommt auf Wunsch ins Spiel.
Praktisch ist die neue App im

Sports Club, mit der man alle
persönlichen Daten, Trainings-
pläne, Termine und Kurse ver-
walten kann. „Einfach auf sein
Handy laden und los geht‘s“,
sagt Katharina Karck. Und wer
die App nutzt und sich damit
zum Training einloggt, sammelt

Punkte für ein Gewinnspiel mit
attraktiven Preisen.
Wer Interesse an einem unver-
bindlichen Kennenlerntraining
hat, kann sich dafür ganz einfach
auf der Seite www.sports-club.de
anmelden oder einfach vorbei-
kommen. 

Jetzt die monatlich kündbaren Flexi-Tarife testen

Im Sports Club trainieren ohne sich zu binden

Fitnesstrainerin Katharina Karck betreut Sie gerne und dazu
gibt es jetzt noch die beliebten Flexi-Tarife ganz ohne Risiko für
nur 29,90€! © Sports Club

In der Verbandsliga kämpfen die
Alten Herren von SV Eidelstedt
weiterhin um den Klassenerhalt.
Zuletzt gab es zwei Niederlagen
– 0:1 gegen den Tabellendritten
Nikola Tesla und 0:6 gegen Spit-
zenreiter Harburger TB. Jetzt
muss man sehen, dass am 8.
März um 19.30 Uhr im Heimspiel
gegen den Tabellenzweiten SC
Victoria wichtige Punkte einge-
fahren werden. Der Abstand zum
rettenden Ufer ist nicht groß,
aber derzeit steht Eidelstedt halt
im Tabellenkeller.
In der Landesliga holte der SV

Lurup im Kellerduell mit Komet
Blankenese wichtige Punkte
beim 5:1-Sieg. Schafi Karimi
(2), Michael Menzel, Nils Use
und Marc Wacker schossen die
Tore für Lurup, Ümit Asir für für
Komet erfolgreich. Mit drei
Punkten ist Blankenese schon
recht abgeschlagen Schluss-
licht, Lurup mit neun Punkten
hat vier Zähler Rückstand auf
einen Nichtabstiegsplatz (SC
Pinneberg, 13). SV Blankenese
ist nach einem 1:0-Sieg (Marvin
Zabel) gegen SC Egenbüttel
mit 17 Punkten in der Tabellen-
mitte zu finden. Nach einem
2:2 gegen Union Tornesch führt
SC Nienstedten dieses Mittel-
feld auf dem vierten Tabellen-
platz (18) an. Tore von Felix
Ockelmann und Lennart Müller
hielten das Spiel im Gleichge-
wicht. Blau Weiß 96 Schenefeld
kann sich nicht im Mittelfeld
festsetzen. Mit 0:4 unterlag
Schenefeld gegen Spitzenreiter
Hansa 11. Dabei zeigte BW-
Torwart Björn Krüger noch die
beste Leistung, er verhinderte
einen weit höheren Sieg von
Hansa. Das Spiel zwischen den
Zweiten und Dritten – Altona
93 und SG Rantzau/Sparries-
hoop – fiel aus.

In der Bezirksliga siegte SV Os-
dorfer Born nach einem späten
Tor von Andre Hochmuth aus-
wärts bei Hörnerkirchen. TuS
Osdorf siegte mit 4:2 gegen
Heidgraben. Die Tore erzielten
Nando Ehlert, Bennet Krause

(2) und Antonio Ude. Kickers
Halstenbek gewann mit 3:1 ge-
gen Hemdingen-Bilsen. Nach
einem frühen Rückstand profi-
tierte Kickers von einem Eigen-
tor zum 1:1. Issa Ashlak und
Marcel Helms trafen dann aber
noch regulär zum Sieg.

Bei den Senioren in der Lan-
desliga haben die Schenefelder
(32) den Tabellenführer TuS Os-
dorf (33 Punkte) eingeholt – und
gefühlt überholt, denn Schen-
feld hat ein Spiel weniger auf
dem Konto. Die Osdorfer verlo-
ren nach dem Spiel gegen Sche-
nefeld auch die Begegnung mit
SV Eidelstedt (0:2), fingen sich
nun aber mit einem 4:1-Sieg

gegen Union Tornesch II. Ra-
mon-Roberto Enns (2), Antonio
Ude und Andre Härtel erzielten
die Tore. Die Schenefelder sieg-
ten nun mit 3:0 gegen Rissen.
Ein harter Kampf, in dem es in
der ersten Halbzeit keine Tor-
möglichkeit zu vermelden gab.
Erst nach der Pause macht
Schenfeld Dampf. Fabian Buller,
Sergiy Dovgopol und Oliver
Putzke schossen die Tore. Ris-
sen blieb in der Hälfte ohne Tor-
schuss. Mit Abstand Tabellen-
dritter ist der SV Eidelstedt (24),
dazu trug auch das 2:2 gegen
Teutonia 10 II bei. Im Mittelfeld
tummeln sich Groß Flottbek (0:3
gegen Roland Wedel) und Alto-
na 93 II (2:0 gegen St. Pauli V).

Altliga: Osdorf und Schenefeld kämpfen um den Titel

Die nächsten Spiele
Landesliga
Komet Blankenese – Hansa II 9. März, 11.30 Uhr
Altona 93 – SV Lurup 10. März, 9.30 Uhr
BW 96 Schenefeld – SV Blankenese 10. März, 10.45 Uhr
SC Nienstedten – SG Rantzau Sparrieshoop  10. März, 11.00 Uhr

Bezirksliga
Kummerfeld – TuS Osdorf 8. März, 19.30 Uhr
Heidgraben – Kickers Halstenbek 8. März, 20.00 Uhr
SV Osdorfer Born – Holm 10. März, 11.30 Uhr
Kickers Halstenbek – Heidgraben 10. März, 10.30 Uhr

Senioren Landesliga
Altona 93 II – TuS Osdorf 9. März, 11.00 Uhr
SV Eidelstedt – Nikola Tesla 9. März, 14.30 Uhr
Groß Flottbek – St. Pauli V 10. März, 10.45 Uhr
BW 96 Schenefeld – Roland Wedel 10. März, 12.30 Uhr

Einfach spielfreudig: Senioren,
Alte Herren, Trainer, Ersatz-
spieler, Feld oder Halle - Anto-
nio Ude.

Zuverlässige und teamfähige

Reinigungskraft 
für unsere Geschäftsräume gesucht.
• 5 Tage die Woche nachmittags
• 20 Stunden wöchentlich
• Festanstellung
• 30 Tage Urlaub
Hamburg-Osdorf, Brandstücken 31

Tel. 040 80 720 236
www.hti-feldtmann.de

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!

„Die Reservebank ist nicht mein Platz, ich will wieder zurück in die
Startelf!“ Benjamin Kunze -lange verletzt- ist auch wieder gesund. 

„Fußball ist einfach“, aber nach einer Verletzungspause ist es
schwer, „einfach zu spielen.“ Emre Koczak war lange verletzt.



Der SC Nienstedten bleibt dran
am dritten Tabellenplatz – auch
weil die Konkurrenz BU beim
2:2 gegen Kummerfeld Punkte
verlor. Nienstedten wiederum
erledigte die Hausaufgaben und
siegte mit 5:1 gegen Altenwer-
der. Daniel Tönges (33. Minute),
Tobias Nadj (35. Minute), Louis
Burgheim (63. Minute) und zwei
Eigentore von Altenwerder
(66./89. Minute) erledigten den

Job. Nun tritt man auf Spitzen-
reiter HSV III. Altona 93 II, immer
noch im Abstiegskampf befind-
lich, gelang dagegen ein Ach-
tungserfolg: der 2:0-Erfolg ge-
gen den Tabellenfünften Ein-
tracht Lokstedt sorgte für etwas
Luft. Mit 28 Punkten klettert Al-
tona auf den zehnten Platz. Die
Tore erzielten Marcus Borgmann
und Jasper Brinkmann (30./66.
Minute).

Landesliga: Altona 93 II
verschafft sich Luft

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91
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Basketball: BG West muss neu ansetzen 
Es ist schon eine Art Rück-
schlag, denn die Basketbal-
ler der BG Hamburg West
haben ihren Lauf nicht vor-
setzen können. Im Rückspiel
gegen Rostock Seawolfes
IV unterlag die BG West mit
84:92. Vor einer Woche hat-
ten die Hamburger noch mit
86:84 gewonnen. Im Kampf
um den neunten Tabellen-
platz haben die Hamburger
nun wieder zwei Punkte
Rückstand auf Blau Weiß
Ellas (67:60 gegen den Ta-
bellenzweiten ETV). Rostock
und die BG West lieferten
sich wie im Spiel vor einer
Woche ein wildes Gefecht.
22:22 trennte man sich nach
dem ersten Viertel, dann
überrannten die Rostocker die Abwehr der Gäste (23:10). Nach
der Pause wiederum ließ sich Hamburg nicht lumpen und
fertige die Rostocker mit 31:15 im dritten Abschnitt ordentlich
ab. Mit vier Punkten Vorsprung ging die BG West in das
Schlussviertel und musste sich dort dem Rostocker Siegeswil-
len beugen. Mit 32:21 ging das Viertel an die Gastgeber und da
muss man sich auch nicht herausreden: Hier war 2Rostock
diesmal eben einmal besser. Die BG West spielt nun auswärts.
Weit fahren muss man am Sonntag allerdings nicht. Es geht
zur BG Halstenbek/Pinneberg. Gespielt wird um 16 Uhr in der
Sporthalle Theodor Heuss Schule in Pinneberg (Datumer
Chaussee 2). Halstenbek/Pinneberg sitzt mit 18 Punkten ziem-
lich fest in der Tabellenmitte, es geht kaum noch nach oben
oder unten. Die BG West spielt außerdem noch im Heimspiel
gegen Itzehoe Eagles II (16. März, 16 Uhr, Steinwiesenweg)
und beendet die Saison auswärts beim Eimsbütteler TV (23.
März, 18 Uhr, Hohe Weide 17).
BG West: Carels (23), Winterberg (20), Banko (19), Langrock
(8), Lütke Schwienhorst (8), Barp (4), Dettlaff (2), Hägele, Kater-
bursky

Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

AUT   +SportAUT   +Sport

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

AUTOPFLEGE

WERKSTATTSERVICE

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

SeiteneingangJamal Langrock (BG Hamburg
West)

Klare Verhältnisse in der Staffel
4: Gegen die abstiegsgefährdete
Elf von Teutonia 05 III ließ Lurup
nichts anbrennen und siegte mit
9:1. Zwar brachte Philipp Walter
Teutonia mit 1:0 in Führung (29.
Minute), doch dann ging es
rückwärts. Kayhan Kaya, Ahmed
Ambani und Finn Hohwieler vor
der Pause sowie Elvin Puljic,
Abdurrahman Senay, Jeton Arifi
(2) und Henrique Pinhao trafen
für Lurup. Lurup ist Vierter,
punktgleich (47) hinter Stern-
schanze Der BSV 19 unterlag
gegen UH Adler II mit 2:3. Tore
von Tobias Wesseln und Ismail
Karacömart reichten nicht aus,
zeigten aber nach einem 0:2-
Rückstand verbissene Gegen-
wehr. 
In der Staffel 5 machte der SV
Lurup II nicht viel Federlesens
mit den Gästen von Roland We-
del. Mit einem klaren 5:1-Heim-
sieg blieben die Punkte am Vor-
hornweg und die Luruper (42
Punkte) festigten den dritten Ta-
bellenplatz – weiterhin in Lauer-
stellung auf Cosmos Wedel (46,
4:1 gegen Rissen). Auf der an-

deren Seite muss man die Luru-
per schelten: Warum gab es
den Gegentreffer zum 0:1 (15.
Minute) und warum kassierte
man eine Rote Karte (30. Minu-
te)? Unnötig. Die Tore von Mario
Sila (24. Minute), Lukas Schi-
kowski (39./53. Minute), Oguz-
han Senol (74. Minute) und Cher-
no Nije (81. Minute) waren da-
gegen sehr versöhnlich. Die Lu-
ruper sind nun nächste Runde
spielfrei und müssen sehen, was
die Konkurrenz macht. Ärgerlich
ist die Pokalrunde, so dass Lu-
rup erst wieder in drei Wochen
ins Spielgeschehen eingreifen
kann. Blau Weiß 96 Schenefeld
II kann sich nach einer 0:2-Nie-
derlage gegen Wedel nicht aus
der Kellerregion entfernen. Spit-
zenreiter SV Blankenese lässt
sich auch im Derby gegen SC
Nienstedten II nicht aufhalten
und siegt mit 2:0. Sechs Punkte
Vorsprung auf Verfolger Cosmos
Wedel sind schon ein echtes
Pfund. Allerdings musste sich
Blankenese schwer abrackern.
Erst spät wurde der Sieg si-
chergestellt. Jan Holst (82. Mi-

nute) und Gabreal Schikowski
(88.Minute) trafen noch für Blan-
kenese. Geduldig wurde auf die
Chance gespielt. Groß Flottbek
war spielfrei.
In der Staffel 6 wachsen die
Bäume für SV Lohkamp nicht in
den Himmel. Sag sich schön
hinterher, wenn die 0:1-Nieder-
lage beim Tabellendritten Wald-
dörfer SV in Sack und Tüten ist.
Das Siegtor fiel in der 78. Minute
und die Offensivkräfte von Loh-
kamp konnten den Rückstand
nicht mehr wettmachen. Viel-
leicht war der Spieltermin (Sonn-
tag, 18 Uhr) nicht gut für den
Rhythmus. 

Kreisliga: Blankenese mit Geduld zum Sieg

Lurup – St. Pauli V 15. März, 19.30 Uhr
Rissen – SC Nienstedten II 15.März, 20.00 Uhr
BSV 19 – Nikola Tesla II 17. März, 10.00 Uhr
Croatia – Teutonia 05 III 17. März, 13.00 Uhr
SV Lohkamp – St. Pauli IV 17. März, 14.00 Uhr
Roland Wedel – BW 96 Schenefeld II           17. März, 14.00 Uhr
SV Blankenese – Groß Flottbek 17. März, 15.00 Uhr
SV Lurup II ist spielfrei

Die nächsten Spiele

HSV III – SC Nienstedten 15. März, 20.00 Uhr
Kummerfelder SV – Altona 93 II 17. März, 15.00 Uhr

Die nächsten Spiele

Mario Sila (SV Lurup II)
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In der Staffel West läuft die Spitze
fast synchron vorneweg. TuS Os-
dorf sorgt allerdings dafür, dass
das Feld um einem Teilnehmer
kleiner wird. Mit dem klaren 5:1-
Heimsieg der Osdorfer gegen SC
Egenbüttel fällt Egenbüttel mit nun
36 Punkten etwas aus der Spit-
zengruppe heraus. Die Osdorfer
bleiben dagegen mit dem Sieg auf
jeden Fall Tabellenzweiter (43
Punkte) hinter Hetlingen, die nach
dem 2:1-Sieg gegen Niendorfer

TSV III weiterhin die Tabelle an-
führen (44 Punkte). Die Osdorfer
taten sich anfangs etwas schwer,
auch weil Egenbüttel nach zehn
Minuten mit 1:0 in Führung ging.
Dann aber gewann der Blomkamp
seine übliche Fahrt. Marlon Golin-
ski (41. Minute), Marco Schmidt
(44./51. Minute), Kevin Blume (63.
Minute) und Riccardo Mahieldin
(76. Minute) entschieden das Spiel
im Schnelldurchlauf. Der bisherige
Tabellendritte Heidgraben (40) fiel

ab und verlor sein Spiel gegen VfL
Pinneberg mit 2:4. Mit einem 3:0-
Sieg gegen SV Eidelstedt schob
sich TuS Holstein Quickborn (42)
auf den dritten Platz vor (und
Quickborn hat noch ein Nachhol-
spiel). Ebenfalls noch in der Spit-
zengruppe mischt SV Lieth mit.
Das ist nicht unbedingt die Mel-
dung, es geht eher um den Gegner
von Lieth: Komet Blankenese
konnte nämlich nicht mithalten
und ging mit 0:5 unter. Eine Rote

Karte für Komet (30. Minute) und
vier Tore des Liether Torjäger-Ol-
dies Jan Lüneburg waren nicht zu
verkraften. Nach dem Spieltag
rutschte Komet dann auch wieder
auf einen Abstiegsplatz ab. Im
Keller liefert sich Blankenese ein
Duell mit Blau Weiß 96 Schenefeld.
Die Schenefelder gewannen dies-
mal mit 3:2 gegen HFC Falke.
Punktgleich mit Komet kann Sche-
nefeld aber auf dem zwölften Platz
noch durchatmen. Justin Elling
(30./65. Minute) und Rene Müller
(37.Minute) trafen für Blau Weiß.
Aufpassen muss man in Schene-
feld mit den Eigentoren – wieder
unterlief den 96ern eines – Philipp
Drews unterlief das Missgeschick
um 1:0 für Falke (17. Minute). Ta-
bellenletzter ist SV Eidelstedt (0:3
gegen Quickborn) mit sieben
Punkten. Mit dem Klassenerhalt
sieht es finster aus - schon jetzt
hat man 15 Punkte Rückstand auf
einen Nichtabstiegsplatz. Das
SVE-Torverhältnis ist so schlecht
(26:90), da braucht man schon ei-
nen Extrapunkt gegenüber der
Konkurrenz. 
Starkes Duell in der Staffel Süd
zwischen dem Tabellenzweiten
Neuland und dem Fünften Teutonia
05 II – am Ende gab es ein 1:1.
Neuland führte früh seit der 4. Mi-
nute, Ilias Ide glich aber noch vor
der Pause zum 1:1 aus (39. Minu-
te). Wobei - nur drei Gegentore im
Spiel gegen Quickborn - gibt es
da noch Leben im SVE? Man wird
sehen, denn nun muss Eidelstedt
bei Hetlingen bestehen. 
Die nächsten Spiele
Blau Weiß 96 Schenefeld – 
SV Lieth 15. März, 19.30 Uhr
Komet Blankenese – 
Union Tornesch II 16. März, 13.30 Uhr
Harburger TB – Teutonia 05 II 
16. März, 13.30 Uhr
VfL Pinneberg – TuS Osdorf 
17. März, 12 Uhr
Hetlingen – SV Eidelstedt 
17. März, 14 Uhr

Bezirksliga: Richtig eng an der Tabellenspitze

HSV verliert erneut gegen Osnabrück
Wie schon im Hinspiel
im September, als der
VfL Osnabrück seinen
ersten Saisonsieg feier-
te, haben die Nieder-
sachsen auch das
Rückspiel gegen den
Hamburger SV gewon-
nen. Im mit 57.000 Zu-
schauern ausverkauften
Volksparkstadion waren
die Gäste am Sonntag
(3. März) bereits in der
sechsten Minute durch
Lukas Kunze in Führung
gegangen. Im An-
schluss kam der HSV besser in die Partie und erzielte in der Nachspielzeit der
ersten Hälfte den verdienten Ausgleich. Robert Glatzel verwandelte einen von
Immanuel Pherai herausgeholten Foulelfmeter. Nach dem Seitenwechsel be-
stimmten die Rothosen dann das Geschehen, kamen jedoch selten zu klaren
Abschlüssen. In der 89. Minute foulte schließlich Ignace van der Brempt seinen
Gegenspieler unbeabsichtigt im Sechzehner und Michael Cuisance verwandelte
den fälligen Strafstoß für die Osnabrücker. Damit musste der HSV eine bittere
Heimniederlage gegen den Tabellen-18. hinnehmen. „Es ist extrem bitter, weil
die Ausgangslage mit dem Heimspiel und den Ergebnissen der Konkurrenz
wie gemalt war“, konsternierte Torschütze Glatzel. Foto: HSV/witters

10.000 Nachwuchskicker

Die HSV-Fußballschule verzeichnet mit 10.000 Anmeldungen einen Rekordan-
sturm für das noch junge Trainingsjahr 2024. Dieser Meilenstein in ihrer 20-jäh-
rigen Geschichte unterstreicht das anhaltende Interesse an hochwertigem
Fußballtraining in Hamburg und Norddeutschland. Mit einem breit gefächerten
Angebot, das Trainings- und Spieltagscamps, wöchentliche Talenttrainings so-
wie 90-minütige Trainingseinheiten auf dem Kunstrasen im Volkspark umfasst,
bietet die Fußballschule eine Vielfalt an Möglichkeiten, um fußballbegeisterte
Kids zu fördern. Für das Jahr 2024 werden insgesamt 140 fünftägige Trainings-
camps an mehr als 100 verschiedenen Standorten in Norddeutschland ange-
boten. Viele Standorte sind bereits ausgebucht – und das, obwohl die ersten
Fußballcamps des Jahres erst in rund zwei Wochen, nämlich in den Hamburger
Osterferien, beginnen.  Foto: HSV/witters

HSV verlängert Vertrag
mit Torwarttrainer Sven Höh
Der Hamburger SV hat den Vertrag mit Torwart-
trainer Sven Höh langfristig verlängert. Der 39-
jährige Pfälzer wechselte zur Saison 2021/22
vom 1. FC Kaiserslautern an die Elbe und entwi-
ckelte die Torhüter der Rothosen in ihrem Spiel
mit seiner eigenen Philosophie stetig weiter.
„Sven hat mit seiner Art und seiner Idee des mo-
dernen Torhüterspiels unsere Keeper auf ein
neues Niveau gehoben“, erklärt HSV-Vorstand
Jonas Boldt Foto: HSV/witters

U21 des HSV unterliegt dem Tabellenführer
Am Sonnabend (2. März) hat die U21 des Hamburger SV bei der zweiten Mann-
schaft von Hannover 96 mit 0:2 verloren. Der Tabellenführer der Regionalliga
bleibt damit zuhause weiterhin ungeschlagen und gewann elf seiner zwölf
Heimspiele. Kurz vor der Pause gingen die Rothosen in Rückstand. Nach der
Pause bäumten sie nochmal auf, doch kassierten in der 76. Minute das ent-
scheidende 0:2. Der HSV bleibt somit Tabellenelfter – allerdings mit vier noch
auszutragenden Nachholspielen. Bereits am Mittwoch (6. März) geht es für das
Team von Pit Reimers mit dem Auswärtsspiel bei Eintracht Norderstedt weiter.

HSV-Frauen kassieren späten Ausgleich
Die HSV-Frauen sind am Sonntag (3. März) mit einem Unentschieden gegen
Eintracht Frankfurt II aus der Länderspielpause zurückgekehrt. Die Rothosen
kamen vor heimischer Kulisse auf der Paul-Hauenschild-Sportanlage gut in die
Partie und gingen früh durch ein Eigentor einer Frankfurterin in Führung. In der
35. Minute erhöhte Victoria Schulz auf 2:0. Nach dem Seitenwechsel ließen die
Hamburgerinnen zunehmend nach, was sich spät in der Partie rächen sollte.
Zunächst verkürzte Cecile
Carneiro in der 89. Minute,
ehe Anna Aehling nur eine
Zeigerumdrehung später
den Ausgleich erzielte –
kurz nach dem 2:2 war
Schluss. „Wir können aus
dieser Partie einige Lehren
ziehen“, resümierte HSV-
Trainer Marwin Bolz. Sein
Team gastiert am kommen-
den Sonntag (10. März, 11
Uhr) beim FC Ingolstadt.
Foto: HSV/witters

HSV-CornerSport      NachrichtenSport      Nachrichten
Nr. 2024/10 ·  Seite 19

„Im Märzen der Bauer“ heißt es
in einem uralten Volkslied. Und
fleißig startet auch Altona 93 in
den Monat – mit einem 3:1-Aus-
wärtssieg bei TuRa Harksheide.
Ein Erfolg mit Folgen, denn TuS
Dasssendorf unterlag am Sonn-
abend bei ETSV Hamburg mit
0:1 und Altona 93 ist damit ab
sofort neuer Tabellenführer. Ist
das die Saat für den Meisterti-
tel? Zumindest ist es erst einmal
ein Stimmungswechsel in der
Tabelle. Ezra Ampofo (37. Minu-
te), Pascal El-Nemr (64. Minute)
und Prince Hüttner (88. Minute)
trafen für Altona, Harksheide
konnte in der 79. Minute ledig-
lich verkürzen. Altonas Trainer
Andreas Bergmann sprach hin-
terher von einem verdienten
Sieg. Im Spiel Dassendorf gegen

ETSV traf Marco Schultz in der
60. Minute zum Sieg für die
Hamburger – Schultz ist übri-
gens ein ehemaliger Spieler von
Altona 93. Der ETSV ist damit
schon Dritter in der Tabelle mit
47 Punkten, Dassendorf (56)
und Altona 93 (57) führen die
Tabelle an. Altona hat zwei Spie-
ler weniger auf dem Konto und
noch kein Punktspiel verloren.
Das kommende Wochenende
ist für die Pokalrunde vorgese-
hen, Altona 93 ist da nicht mehr
im Rennen. Und nun kommt
das dicke Ding – am 16. März
treffen an der Griegstraße die
führenden Oberligateams von
Altona 93 und TuS Dassendorf
aufeinander. Trennt sich dann
die Spreu vom Weizen? Anpfiff
ist um 15.30 Uhr. 

Oberliga: Altona 93 übernimmt Tabellenführung
und trifft jetzt auf Verfolger Dassendorf

Erlebte in Harksheide kein überragendes Spiel, aber einen ver-
dienten Sieg seiner Mannschaft: Andreas Bergmann (Altona 93).

Marlon Golinski (TuS Osdorf)



Gerade passend zum kalendari-
schen Frühlingsanfang bekommt
auch der prominenteste Foto-Hot-
spot von Hamburg endlich einen
neuen Look. Die bislang schmud-
deligen Tore der weltberühmten
Herbertstraße zeigen den Besu-
chern jetzt Plakate von Werbepart-
nern aus St. Pauli. Die Kiezjungs
zeigen Präsenz als die lokalen und
authentischen Stadtführer auf dem
Kiez. Nach Aussage ihrer Inhaber
waren die Eingangstore bislang ein
Schandfleck mit Schmuddelwer-
bung für Sexportale, das wollten
sie mit ihrem Einsatz jetzt erfolg-
reich ändern. Zur offiziellen Eröff-
nung/Enthüllung der neuen Motive
wird ihre Mitarbeiterin Cheeky Cate
die Poster signieren. Cheeky Cate
leitet für die Kiezjungs die weltweit
einzige echte Huren Tour auf St.
Pauli, wo sie ansonsten aktiv als
Sexarbeiterin arbeitet.

Fotos: Public Address
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!

+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

   Mo - Fr:   09:00 - 19:00   Sa:   09:00 - 16:00               Tel. 040 - 80010615  

www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. 
Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote 
gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

5,99

4,99

3,49

5,99

����

8,99

4,99

6,99

6,99

8,99

5,99

18,99

Lachsfilet frisch Fanggebiet: 
laut Auszeichnung, 1 kg
Herkunft Norwegen

Frische Eier – 
ausgestalteter 
Käfig 20 St. 
Schale, 
1 St. = 0,18

Mix Markt 09, Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 Hamburg-Lurup

 

Kartoffeln rot 5 kg Sack 
Kl.: laut Auszeichnung, 

1 kg = 0,80 
Herkunft DE, 
Sorte Laura

Wassermelonen, 
Kl.: laut Auszeichnung 
1 kg, Herkunft 
Mauritanien

Zwiebel, Kl.: laut 
Auszeichnung 1 kg
Herkunft DE

Papaya, Kl.: laut Auszeichnung 
1 kg, Herkunft Brasilien, 

Flug Papaya

Spitzkohl, Kl.: laut 
Auszeichnung 1 kg, 
Herkunft Portugal

Jung Bulle Suppenfleisch 
1 kg, Herkunft DE

Rinder-Gulasch 1 kg, 
Herkunft DE

Rinder-Hüfte 1 kg, 
Herkunft DE Hähnchenbrustfilet frisch 

Kl.: laut Auszeichnung 1 kg 
Herkunft DE

Falsches Rinderfilet 
1 kg, Herkunft DE

Schweine-Hals mit Knochen 
1 kg, Herkunft DE

Hackfleisch vom Rind 
1 kg, Herkunft DE

Gültig von Mo. 11.03.2024 

                                                     
   bis Sa. 16.03.2024*

Hähnchenschenkel ohne 
Knochen mit Haut, frisch Kl.: 
laut Auszeichnung 1 kg, 
Herkunft DE

Hähnchenflügel frisch 
Kl.: laut Auszeichnung 
1 kg, Herkunft DE

Schälrippen vom 
Schwein 1 kg, 
Herkunft DE

6,99

8,99

3,99

3,49

1,99 6,991,99 1,39

Meeräsche / Kefal frisch. 
Fanggebiet: laut Auszeichnung 
1 kg, Herkunft Italien

Rotbarsch ohne Kopf 
Fanggebiet: laut Auszeichnung 
1 kg, Herkunft Norwegen

STÄNDIG
GÜNSTIG

Borner Runde
Vorbereitungsgruppe
Postanschrift: Borner Runde 
c/o Stadtteilbüro Osdorfer Born/Lurup
Bornheide 76E (Oranges Haus),  
22549 Hamburg
E-Mail: info@borner-runde.de
Tel.040 / 524 732 66

Alle Bürger*innen sind zum 
Mitdiskutieren und Mitmachen 
eingeladen!

Die Themen des Abends sind:
 Die Borner Runde tischt auf (neue 
Beteiligungsformate)

 Bericht von der Klönerei53

 Bericht von der Veranstaltung mit 
Verkehrssenator Anjes Tjarks am 
4.3.2024 im Bürgerhaus

 Bericht aus dem Quartier
 Neues vom Quartiersmanagement
 Sonstiges

Wir beginnen mit einem gemeinsamen Abendessen. Wer sich an der Zubereitung beteiligen möchte, komme 
bitte um 17:30 in die Bürgerküche bzw. ins OSBORN53.Ta
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EINLADUNG
am Dienstag, 12. März 2024 
um 19:00 – 21:00 Uhr
Bürgerhaus Bornheide im

Gutes Essen bei  
guten Gesprächen

Borner Runde mal anders

Neuer Look an der Davidstraße/Herbertstraße
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